
Grimma. Der Haushaltplan der Großen
Kreisstadt Grimma für das Jahr 2018 ist
verabschiedet worden. Mit großer
Mehrheit stimmten die Grimmaer Stadt-
rätinnen und Stadträte der Haushaltsat-
zung in der Januarsitzung zu. Der Etat
umfasst rund 50 Millionen Euro. Die
Umstellung auf das neue kommunale
Haushalts- und Rechnungswesen "dop-
pelte Buchführung in Konten (Doppik)"
wird in den kommenden Jahren eine He-
rausforderung für die Verwaltung. Zu-
dem befindet sich die Stadt Grimma
nach wie vor in der Haushaltskonsoli-
dierung, doch trotz knapper Kassen wur-
den in den nächsten drei Jahren Investi-
tionen von insgesamt 26 Millionen Euro
verankert.

Der Wiederaufbau der Roggenmühle,
der Ersatzneubau der Kindertagesstätte
Parthenzwerge oder der Stadionneubau
sind große Vorhaben, die die Spitze der
rund 500 geplanten Maßnahmen anfüh-
ren. Straßensanierung, die Neugestal-
tung von Schulhöfen und Investitionen
in die soziale Infrastruktur sind im Etat-
plan integriert. Jährlich sinkt der Schul-
denstand der Stadt. Die Verschuldung
wird, auch wie in den vergangenen Jah-
ren, mit einer jährlichen Tilgungsrate
von etwa 1,3 Millionen abgebaut. „Ende
des Jahres 2018“, so der Oberbürger-
meister, „liegen wir bei einer Pro-Kopf-
verschuldung von 424 Euro pro Einwoh-
ner.

„Perspektivisch wird es der Stadt Grim-
ma gelingen, die Haushaltkonsolidie-
rung zu beenden und trotz der unzurei-
chenden Finanzausstattung durch das
Land Grimma weiter zu entwickeln“, un-
terstreicht Kämmerin Grit Naujoks. Ab-
schließend verwies Matthias Berger da-
rauf, dass aufgrund der politisch turbu-
lenten Situation auf Bundes- und Lan-

desebene der Haushaltsplan und die da-
rin festgelegten Investitionen, nur einen
sehr groben Ausblick geben können. „Ich
gehe stark davon aus, dass sich die finan-
ziellen Spielräume der Kommunen in den
nächsten Jahren verbessern werden. Wir
warten ab, ob die Politiker auf Bundes-
und Landesebene ihre Versprechen wahr-
machen“, so das Stadtoberhaupt.
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nHaushaltsplan für 2018 beschlossen

In die einstige Roggenmühle unweit des Muldeufers werden dreieinhalb Millionen Euro
investiert und das instandgesetzte Gebäude soll zukünftig den Seesportverein Grimma
beherbergen.

Foto: Detlef Rohde

Foto: Ingenieurbüro Kupsch und Schmutzler GbR
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Grimmaer Heimatforscher stirbt mit 94 Jahren  

Grimma. Der Grimmaer Heimatforscher
Gerhardt Gimpel verstarb im Alter von 94
Jahren. Sein enger Freund Manfred Müller
schrieb über ihn: „Schülerinnen und Schüler
sowie das gesamte Lehrerkollegium an der
Schule am Wallgraben erlebten Gerhardt
Gimpel als einen respektvollen und klugen
Menschen, der dieses Amt nicht als bloße
Tätigkeit, sondern mit Engagement und
Herzblut ausführte. Ein Lehrer eben, wie man ihn sich wünscht.“ 
Die Anfänge waren für Gerhardt Gimpel nicht leicht. Die Nazis hatten den gerade mal 18-
Jährigen an die Front geschickt. Schwer verwundet erlebte er das Kriegsende. Er verlor einen
Arm. Später wurde er in seiner Geburtsstadt Leipzig Neulehrer. Gerhardt Gimpel spürte, dass
er das pädagogische Geschick im Umgang mit seinen Schülern besaß. Auf dem Lande fehlten
Lehrer. Er fand in der winzigen Sermuther Dorfschule 1950 eine neue Arbeitsstätte und zog
nach Grimma. Und dort blieb er bis zum Schluss. Inzwischen hatte er auch seine Familie ge-
gründet, die ihm, dann auch zu dritt, ein beglückendes Leben brachte. Mehr und mehr inte-
ressierte ihn die Heimatgeschichte. Was lag also näher, als mit dem Rundblick, der damaligen
Heimatschrift, ins Gespräch zu kommen und mit Wort und Bild aktiv an der Gestaltung der
Hefte mitzuwirken. Das waren seine Worte: „Im Unterschied zur allgemeinen Historie ist Hei-
matgeschichte weitgehend konkret und nachvollziehbar“. Akribisch und gründlich betrieb er
seine Forschungen, suchte engen Kontakt zum Museum. Seine Themen befassten sich unter
anderem mit den Juden in Grimma, später erschienen dazu aussagekräftige Bücher (beide Bän-
de in der Stadtinformation erhältlich). „Nicht einfach abschreiben, sondern intensive Forschun-
gen, das war sein Prinzip. In all den Jahren vertiefte sich unsere Freundschaft. Die Gespräche
zur kleinen und großen Politik, zu den kleinen und großen Dingen des Lebens überhaupt, brach-
ten für beide einen Gewinn. Ich hatte in ihm eine grundehrliche Haut gefunden, die sich nicht
verbiegt, die kritisch und zugleich tolerant die Ereignisse betrachtet, auch mal einen Wider-
spruch erzeugt, doch mit ihrem gesunden Menschenverstand der Wahrheit ziemlich nahe
kommt. Ich bleibe ihm dankbar verbunden, weil ich seine Freundschaft erleben durfte, die mein
Leben bereicherte. Das seinige hat sich vollendet“, so Manfred Müller, dem langjährigen He-
rausgeber, Chefredakteur und Autor der Heimatschrift „Rundblick“. „Mit Gerhardt Gimpel ist ein
gelehrter und engagierter Bürger von uns gegangen, den wir in Grimma sehr vermissen wer-
den,“ so Oberbürgermeister Matthias Berger.

Mutzschen trauert um Dietmar Günther

Grimma/Mutzschen. Dietmar Günther verstarb am 8. Ja-
nuar 2018 im Alter von 73 Jahren. „Ob in der Feuerwehr, im
Sportverein bei den Fußballern, als Lehrer an der Mutzsche-
ner Schule oder kompetenter Ansprechpartner in der Ar-
beitsgruppe Abwasser -  er war Mutzschener mit Leib und
Seele, für viele ein guter Freund und ein Herzensmensch.
Wir bedauern sehr, dass er schon so früh von uns gegangen
ist“, unterstrich Oberbürgermeister Matthias Berger.  Über
60 Jahre lang engagierte er sich im Spielmannszug Mutz-
schen. Mehrere Jahrzehnte hatte er das Amt des musikali-
schen Leiters inne. Unter seiner Führung entwickelte sich der Spielmannszug stetig und mit
großen Erfolgen weiter. Sein jahrzehntelanges Wirken und Können sowie seine Erfahrungen
und seine Kameradschaftlichkeit prägten in den vielen Jahren maßgeblich das Leben vieler
Spielleute. Über die Grenzen des Mutzschener Zuges hinaus, engagierte sich Dietmar Günther
aktiv in der Spielmannsbewegung der DDR sowie nach 1990 in den Neuen Bundesländern.
Und auch nach Beendigung seiner aktiven Zeit stand er den Spielleuten immer mit Rat und
Tat zur Seite. „Wir sagen Dank für die Zeit, in der er unser Leben bereicherte. Diese Erinnerun-
gen werden uns stets unvergessen bleiben“, fasst Maja Griesinger vom Spielmannszug Mutz-
schen zusammen.

n Mit dem Bus von Bahren
nach Grimma und zurück

Ab dem 26. Februar verbindet eine Buslinie Bah-
ren und Grimma. Immer dienstags und donners-
tags, auch in den Ferien, hält der Bus in der Kame-
runer Straße und fährt nach Grimma und zurück.
Fahrscheine sind beim Busfahrer erhältlich. 

Fahrzeiten:
Hinfahrt kommt als Linie 653 und 
wird zur Linie 694
•  ab Bahren, 
   Kameruner Straße    8:38 Uhr;   12:38 Uhr 
•  an Grimma, 
   Nicolaiplatz            8:57 Uhr;   12:57 Uhr
•  an Grimma, 
   Oberer Bahnhof       9:02 Uhr;   13:02 Uhr

Rückfahrt kommt als Linie 694 und 
wird zur Linie 653
•  an Grimma, 
   Oberer Bahnhof       8:16 Uhr;   12:16 Uhr
•  an Grimma, 
   Nicolaiplatz            8:21 Uhr;   12:21 Uhr
•  ab Bahren, 
   Kameruner Straße   8:38 Uhr;   12:38 Uhr 

Informationen zum Fahrplan auf www.regional-
busleipzig.de oder Tel.: 03425/ 89 89 89 

Foto: privat

Foto: Frank Schmidt
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n Friederike hinterließ ihre Spuren

Grimma. Orkantief „Friederike“ wütete Mitte Ja-
nuar auch über Grimma. Die Feuerwehren im
Dauereinsatz, zerstörte Zäune, abgedeckte Dä-
cher und umgeknickte Bäume – die erste Sturm-
bilanz vermeldete Schäden in Höhe von rund
300.000 Euro an 38 kommunalen Gebäuden. Die
Grundschulen in Zschoppach, Großbothen, Mutz-
schen, die Oberschulen in Grimma und Böhlen so-
wie das Stammhaus des Gymnasiums St. Augus-
tin verloren Dachziegel. Die Kindertagesstätten in
Grimma-West, am Pulverturm und in Cannewitz
büßten Außenspielgeräte ein. Ebenso meldeten
zahlreiche Feuerwehren, Dorfgemeinschaftshäu-
ser, die Bibliothek, Rathaus, Turnhallen, verschie-
dene Bauhoflager und die Klosterkirche Schäden
am Dach oder an der Fassade. Zäune am Freibad
Kleinbothen, am Jagdhaus Kössern oder an der
Grundschule Zschoppach wurden durch umge-
stürzte Bäume in Mitleidenschaft gezogen. Einige
Orte waren stundenlang ohne Strom. 
Alle Freiwilligen Feuerwehren und weitere Ein-
satzkräfte im gesamten Gemeindegebiet Grim-
ma  sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der kommunalen Bauhöfe waren auf den Beinen.
Am Tag des Sturmes und dem darauffolgenden
Tag vermeldeten die Grimmaer Wehren über ein-
hundert Einsätze.  Geholfen wurde an jeder Ecke.
Ursachen waren überwiegend umgefallene Bäu-
me auf Straßen und privaten Häusern. Oberbür-
germeister Matthias Berger sprach allen Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehren und allen, die an den Einsätzen rund um
den Sturm beteiligt waren, seinen herzlichen

Dank aus. Die Wälder der Region traf es hart.
Noch immer wird gewarnt, den Wald zu betreten.
Im Thümmlitzwald knickten die Fichten wie
Streichhölzer um. Rund acht Prozent des 1.500
Hektar großen Waldes wurden dem Erdboden

gleich gemacht. Im Stadtwald hielten etwa 30
Bäume die orkanartigen Winde nicht aus. Alle
Wanderwege waren durch umgefallene Bäume
und abgebrochene Äste versperrt. 

Die Straße durch den Thümmlitzwald ist von umgefallenen Bäumen bedeckt.               Foto: Felix Koslowski

n Standplatz zum Autofrühling sichern 

Grimma. Der Frühling naht. Der Gewerbeverein Grimma und regionale Autohändler, Auto-
werkstätten sowie Dienstleister rund ums Gefährt begrüßen die wärmenden Sonnenstrah-
len mit einer Automesse und einem langen Einkaufstag am Sonnabend, 28. April von 13
bis 19 Uhr in der Altstadt. Auf dem Markt wird eine Bühne aufgebaut. Naschereien, Ge-
grilltes und Getränke sowie ein Kinderkarussell laden zum Verweilen ein. Händler und Ge-
werbetreibende, die sich am Autofrühling beteiligen wollen, können sich unter info@ge-
werbeverein-grimma.de oder telefonisch unter 03437/ 91 97 95 anmelden.

n Werden Sie Aussteller auf der Immobilienmesse
Grimma

Grimma. Wenn am 28. April die dritte Auflage der Grimmaer Immobilienmesse im Rathaus-
saal die Themen Bauen, Wohnen, Grundstückskauf, Modernisieren, Finanzieren und energeti-
sche Optimierung in den Fokus stellt, sollten ortsansässige Firmen, die sich mit den Themen
beschäftigen, unbedingt dabei sein. Von 9.00 bis 14.00 Uhr ist das Rathaus geöffnet. Tische
und Stühle werden gestellt. Für die Vorbewerbung der Messe wird eine Werbeumlage erhoben.
Weitere Informationen erhalten interessierte Aussteller im Stadthaus, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, Sebastian Bachran, Markt 17 in Grimma, telefonisch unter 03437/ 98 58 215 oder
per E-Mail: info@grimma.de. Ein Anmeldeformular ist auf der Webseite www.grimma.de hin-
terlegt. Für Privatpersonen, die Immobilien oder Grundstücke in Grimma und deren Ortsteilen
anbieten möchten, wird es einen „Marktplatz“ geben. 

n Helfen Sie mit: Frühjahrputz 

Grimma. Für alteingesessene Grimmaer ist er schon zur

Tradition geworden: Der „Subbotnik“. Alljährlich an ei-

nem Sonnabendvormittag im Frühjahr sieht man zahl-

reiche Menschen mit Gummistiefeln und Müllsäcken

durch Stadt und Dörfer ziehen. 

Der Termin für die nächste Frühjahrsputzaktion ist der

24. März. Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, ih-

ren Ort nach dem Winterschlaf „fit“ für den Frühling zu

machen. Möglichkeiten zum Mitputzen gibt es viele:

Melden Sie uns Ihre Treffpunkte für eine Gesamtüber-

sicht. Hinweise nimmt Steffi Tröger vom Büro des Ober-

bürgermeisters unter der Telefonnummer 03437/ 98 58

103 gern entgegen. Persönlich können Sie eine „Dreckecke“

auch in den Bürgerbüros vor Ort melden oder im Stadthaus,

Markt 17, Zimmer 1.03. 

Gern können Sie auch eine E-Mail an 

troeger.steffi@grimma.de schicken. 
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n Grimmaerin feiert
102. Geburtstag

Ruth Fabian feierte am 29. Januar
ihren 102. Geburtstag. Die Ner-
chauerin liegt damit auf Platz 3 der
ältesten Grimmaerinnen. Unter die
zahlreichen Geburtstagsgäste
mischte sich auch Oberbürgermeis-
ter Matthias Berger, der auf das
Herzlichste gratulierte. In Grimma
haben fünf Seniorinnen und Senio-
ren das dreistellige Alter erreicht
und somit leben hier die meisten
über Hundertjährigen des Landkrei-
ses Leipzig. 

n Eiserne Hochzeit in Schmorditz

Am 7. Februar feierten Margarita und Wilfried Kunath aus Schmorditz ihren
65. Hochzeitstag. Thomas Glaser, Ortsvorsteher von Nerchau überbrachte im
Namen von Oberbürgermeister Matthias Berger sowie den Stadträten herzli-
che Glückwünsche. Es kam zu einer angeregten Unterhaltung in deren Verlauf
Thomas Glaser viele lustige Episoden aus dem Leben der Familie Kunath erfuhr.
Aber auch Nachdenkliches, gerade über die Kriegswirren und die Nachkriegs-
zeit, gab es zu erzählen. Zum Schluss gaben sie dem Ortsvorsteher mit auf den
Weg „Dass uns die Lebenskraft erhalten bleibt und dass unsere Kinder, Enkel,
Ur-Enkel und ihresgleichen in Frieden leben können“. 

Foto: Thomas Glaser

n Noch anmelden für die 
   „Offene Gartenpforte Muldental“

Grimma. Garten, Leidenschaft, Leben und Besinnung - ein schöner Garten
schenkt seinen Besitzern Ruhe, Kraft und das besondere Lebensgefühl. Der
Blick in fremde Gärten ist reizvoll: Die „Offene Gartenpforte Muldental“ lädt
am Sonnabend, dem 16. Juni ein, auch die Besitzer der Gärten kennenzu-
lernen und sich auszutauschen. Dabei präsentieren sich Gärten aus Grimma
und Umgebung von 10.00 bis 17.00 Uhr in ihrer Vielfalt und in ihrer indivi-
duellen Einzigartigkeit von Kräutergärten bis hin zum Rosengarten in voller
Pracht. Bis zum 28. Februar können sich Interessierte, die ihre Gärten vor-
stellen möchten, unter angraeske@gmail.com oder unter der Telefonnum-
mer 03437/ 91 55 97 anmelden. Die Initiatorin, Annett Antonia Gräske, ko-
ordiniert die Teilnehmer der „Offenen Gartenpforte Muldental“. Unter dem
Motto: "Grünes Sachsen - entlang der Mulde, Parthe und Lober" präsentie-
ren sich drei Initiativen im Verbund mit der Stadt Delitzsch, der Initiative
„Offene Gartenpforte Muldental“ und dem Zweckverband Parthenaue. Ein
Programmheft dazu folgt Anfang April. Weitere Informationen unter
www.offene-gartenpforte-muldental.de.

Der Brunnengarten auf der Westseite des Rittergutes in Kössern ist gerade
fertig und kann zum Tag der offenen Gartenpforte bestaunt werden. Über
1.200 Tonnen Erdreich wurden bewegt und somit der alte Barockbrunnen
wieder ans Tageslicht geholt. Noch ist der Barockgarten etwas karg, doch die
Pflanzen freuen sich auf das bevorstehende Frühlingswunder. 

Foto: Jörn-Heinrich Tobaben, Rittergut Kössern GbR

n Straßenverkehrsamt des Landkreises 
   am 15. und 16. März geschlossen

Grimma. Aus technischen Gründen bleibt das Straßenverkehrsamt des Land-
kreises Leipzig am 15. und 16. März in der Gabelsbergerstraße in Grimma
geschlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Dienststelle
in 04552 Borna Stauffenbergstraße 4, Haus 6.

Eine Öffentliche Verkehrsteilnehmerschulung des Motorsport-

club Grimma e.V. im ADMV findet am 2. März, 18.00 Uhr in der

Gaststätte "Zur Treve" in der Leipziger Str. 9 in Grethen statt. Der

Unkostenbeitrag beträgt 3 Euro. Die Themen sind neue gesetzliche

Regelungen 2017/2018 und Schwerpunkte im Sommerfahrverkehr.

n Beschäftigung Schwerbehinderter melden

Alle Unternehmen mit mindestens 20 Arbeitsplätzen sind verpflichtet die
Beschäftigung von schwerbehinderten Arbeitnehmern jährlich bis 31. März
digital oder in Papierform der örtlichen Arbeitsagentur anzuzeigen. Für tele-
fonische Anfragen rund um das Anzeigeverfahren und die Beschäftigungs-
pflicht schwerbehinderter Arbeitnehmer ist die Arbeitsagentur unter der
kostenlosen Service-Hotline für Arbeitgeber: 0800 4 5555 20 erreichbar.
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n  Ortsjubiläum: 
   Großbardauer bauen 
   auf helfende Hände 

Großbardau. Im Jahre 1218 wandte sich der
sächsische Markgraf Dietrich der Bedrängte
mit einem Bittschreiben an die Kirche von
„Parde“. 2018 ist es nun 800 Jahre her, als das
Dorf Großbardau erstmals auf einem Schrift-
stück auftauchte. Vom 2. bis 10. Juni 2018
wird groß gefeiert. Die Vorbereitungen können
nur reibungslos laufen, wenn viele Menschen
im Ort mitziehen und die Jubiläumssause un-
terstützen. Aktuell sammeln die Mitstreiterin-
nen der Arbeitsgruppe Kultur Preise für eine
Tombola am 9. Juni. Die Organisatoren wenden
sich an alle Unternehmen und Menschen, die
Tombola mit Gutscheinen,  Sach- und Geld-
spenden zu unterstützen. Bis 20. April können
die Preise bei den Mitgliedern des Heimatver-
eines Großbardau in der Bücherei (Parthen-
straße 14) und in der Stadtinformation Grim-
ma am Markt 23 abgegeben werden. Der Ab-
lauf des Festumzuges  am 10. Juni steht. Ge-
rechnet wird mit 300 Darstellern. Noch werden
Mitwirkende und Unterstützer gesucht. „Bis
Anfang Mai muss alles klar sein“, so Festum-
zugsverantwortlicher Andreas Wittig. Auch die
finanziellen Mittel müssen dann aufgetrieben
sein, die man nicht aus dem Etat nehmen will,
sondern mit Sponsorenhilfe zusammen brin-
gen möchte. Wer Fragen zum Festumzug hat,
kann sich bei Andreas Wittig unter der Telefon-
nummer 0152/ 285 46767 melden. Für das be-
gleitende Marktreiben werden noch Kunst-
handwerker, regionale Händler und Hand-
werksfirmen, die sich bei der Jubiläumsfeier
präsentieren möchten, gesucht. Entlang des
Sportplatzweges soll es am Sonnabend, 9. Juni
und Sonntag, 10. Juni eine Händler- und Hand-
werkerstraße geben. Alle, die mitmachen
möchten, können sich bei Steffen Knoll unter
der Telefonnummer 0177/ 36 27 722 oder per
E-Mail unter Firma.Knoll@t-online.de melden.
Die Mitglieder des Festkomitees müssen dabei
mit einem recht schmalen Budget auskommen
und freuen sich deshalb über die zahlreichen
Spenden. Die Bankverbindung lautet  IBAN:
DE53 8609 5484 5000 1961 28 - BIC:
GEN0DEF1GMV - VR-Bank Muldental Grimma.
Weitere Informationen auf www.grossbardau.de

n Wechsel an der Feuerwehrspitze in Fremdiswalde

Grimma/Fremdiswalde. Es war schon ein erheben-
der Augenblick, als in der Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Fremdiswalde Maik
Hammer nach 18 Jahren als Wehrleiter seine Funkti-
on an den jüngeren Thomas Karich weiter gab. Maik
Hammer ist seit 38 Jahren Feuerwehrkamerad. „Für
mich ist es ein Zeichen für Weitsicht und zeugt für
ein hohes Verantwortungsgefühl und Mut, seine
reichhaltigen Erfahrungen an den jüngeren Kamera-
den schon jetzt weiter zu geben. Ab jetzt sitzt er im
Einsatzwagen sicher ungewohnt nicht mehr vorn
rechts als Chef der Feuerwehr, sondern hinten im
Kofferraum“,  so der Nerchauer Ortschaftsrat Steffen
Richter in seiner Laudatio.

Der relativ kleine Ort Fremdiswalde besitzt eine gut funktionierende und hilfsbereite Wehr. Eine treue
Alters- und Ehrenabteilung, welche alle Berichte mit Stolz verfolgte. Die Kinder- und Jugendabteilun-
gen arbeiten vorbildlich, holen viele Preise und die weit über 40 Kameradinnen und Kameraden im ak-
tiven Dienst sichern die ständige Einsatzbereitschaft. Viele Tausend Stunden Freizeit stehen dahinter,
egal in welcher Feuerwehr: modernstes Gerät und die Ausrüstung, welche die Stadt Grimma zur Verfü-
gung stellt, müssen auch im Schlaf beherrscht werden. Viele Lehrgänge, oft an den Wochenenden, dann
die Übungsstunden, stellen oft auch das Familienleben auf die Probe. „Meinen Respekt an alle, vor al-
lem den Frauen und Kindern“, sagt Steffen Richter. Rettungseinsätze „fragen“ nicht danach, ob es Tag
oder Nacht ist. Hochwasserschutz und Absicherung von Großveranstaltungen kommen dazu. „Den Ar-
beitgebern gilt unser Dank für das Verständnis, wenn ihre Arbeitskräfte schnell einmal los rennen, weil
die Sirene heult“, bedankt sich der Ortschaftsrat. Manchmal sind die Kameraden auch die halbe Nacht
auf den Beinen und früh klingelt wieder der Wecker. Das Gerätehaus in Fremdiswalde wird dieses Jahr
zehn Jahre alt. Der
Fuhrpark in Fremdis-
walde ist relativ mo-
dern. Die 15 aktiven
Feuerwehren der Stadt
Grimma mit weit über
500 Feuerwehrfrauen
und -männern, benöti-
gen ständig neue Fahr-
zeuge und Ausrüstung.
Auch dafür setzte sich
Maik Hammer lautstark
und mit Nachdruck ein.
Nicht zuletzt in seiner
Funktion als stellvertre-
tender Gemeindewehr-
leiter, die er nun weiterhin mit etwas mehr Zeit verfolgt und das gute Verhältnis mit den Verantwortlichen
der Stadtverwaltung pflegt und mit auf sachliche Füße stellt. „Die Fußstapfen von Maik Hammer sind
groß: Ein gestandener Mann, mit breitem Wissen, der die Fähigkeit besitzt viele Menschen mitzureißen, zu
begeistern und immer neu zu motivieren. Beispielhaft immer  voranzulaufen, der sein Leben in den Dienst
stellt, anderen zu helfen, Leben zu retten, der verantwortlich dafür ist, dass alle Frauen und Männer der
Wehr vom Einsatz gesund zurückkommen, dem kullern verlegen die Tränen über das Gesicht, wenn er
geehrt und gelobt wird. Danke Maik, für alles was du für die Gesellschaft, also für uns alle getan hast“,
fasst Steffen Richter zusammen.

n Reparatur der Brandschutztüren in der Oberschule

Grimma. Die Brandschutztüren in der Oberschule Grimma wurden repariert. In den letzten acht Mona-

ten wurden die gesamten Türen der Schule unter die Lupe genommen. Defekte Türen erfuhren einen

Austausch oder konnten repariert werden. Fördermittel vom Freistaat aus dem Programm „Brücken in

die Zukunft bauen“ machten die Investition über  19.500 Euro möglich.  Die Stadt Grimma beteiligte

sich mit knapp 5.000 Euro Eigenmitteln an der notwendigen Modernisierung. 

links Maik Hammer, rechts Thomas Karich 
(Foto: Steffen Richter)

Floßtauziehen
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SITZUNGSTERMINE 

n   Sitzung des Stadtrates
Donnerstag, 1.3., 17.00 Uhr, 
Rathaussaal, Markt 27

n   Sitzung des Technischen Ausschusses
Montag, 5.3., 17.00 Uhr, 
Sitzungszimmer des Stadthauses, Markt 17

n   Sitzung des Verwaltungsausschusses
Montag, 12.3., 17.00 Uhr, 
Sitzungszimmer des Stadthauses, Markt 17 

SITZUNGEN DER 
ORTSCHAFTSRÄTE:

n   Beiersdorf: 8.3., 19.00 Uhr, 
      Dorfgemeinschaftshaus „Villa Beiersdorf“,
      Neue Grimmaer Straße 28
n   Böhlen: 5.3., 19.30 Uhr, 
     Feuerwehrraum Böhlen, Am Rodelberg 7
n   Döben: 22.2., 19.30 Uhr, 
     Begegnungsstätte Döben, Kirchberg 19  
      15.3., 19.00 Uhr, Grundstück Gaitzsch, 
      Nerchauer Landstraße 28, Dorna
n   Dürrweitzschen: 28.2., 19.00 Uhr, 
     Bürgerbüro Dürrweitzschen, 
      Obstland-Straße 30
n   Großbardau: 20.2., 18.30 Uhr, 
     FFW Großbardau, Parthenstraße 2A
n   Großbothen: 27.2., 19.30 Uhr, 
     Bürgerbüro Großbothen, Colditzer 
      Landstraße 1
n   Höfgen: 7.3., 19.00 Uhr, 
     Versammlungsraum Schkortitz, 
      Naundorfer Str. 2
n   Kössern: 5.3., 19.00 Uhr, 
     Jagdhaus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1
n   Leipnitz: 14.3., 19.30 Uhr, 
     Gasthof "Zur Linde" Leipnitz, 
      Leipnitzer Hauptstraße 9
n   Mutzschen: 22.2., 19.00 Uhr, 
     Bürgerbüro Mutzschen, 
      Untere Hauptstraße 9
n   Nerchau: 28.2., 18.30 Uhr, 
     Bürgerzentrum Nerchau, 
      Nerchauer Hauptstraße 18
n   Ragewitz: 27.2., 18.30 Uhr, 
     Feuerwehrraum Ragewitz, 
      Ragewitzer Straße 13
n   Zschoppach: 6.3., 19.30 Uhr, 
     Feuerwehrraum Zschoppach, 
      Dorfteichstraße 1
Änderungen vorbehalten!

Stellenausschreibungen

n  Beigeordnete/r

Bei der Großen Kreisstadt Grimma ist zum 01.10.2018 die Stelle einer/eines Beigeordneten, zugleich all-
gemeine Vertretung des Oberbürgermeisters, neu zu besetzen. Die/Der Beigeordnete wird für die Dauer
von sieben Jahren vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Grimma gewählt. Für die Dauer der Amtszeit er-
folgt die Ernennung zur Beamtin/zum Beamten auf Zeit. Die Stelle ist mit der Besoldungsgruppe A16
bewertet. Der Geschäftsbereich der/des Beigeordneten umfasst die Aufgabengebiete der Allgemeinen
Verwaltung, Bürgerservice und Ordnungsamt mit allen in diesem Zusammenhang anfallenden Kernauf-
gaben. Eine Änderung oder Erweiterung des Geschäftsbereichs bleibt vorbehalten. Bitte schicken Sie Ih-
re vollständigen aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 3. April 2018 an den Oberbürger-
meister der Großen Kreisstadt Grimma, Herrn Matthias Berger - persönlich -, Markt 16/17, 04668 Grim-
ma. Die gesamte Ausschreibung finden Sie unter www.grimma.de. 

n  Ausbildung Verwaltungsfachangestellte/r

Die Stadtverwaltung Grimma sucht zum 01.09.2018 drei Auszubildende (m/w) zum Verwaltungsfach-
angestellten, Fachrichtung: Landes- und Kommunalverwaltung. Das erwartet Sie u.a.: Verwaltungsar-
beit und Umgang mit Bürger/innen und Mitarbeiter/innen sowie anderen Auszubildenden, vielfältiger
Einblick in die Arbeitsabläufe der verschiedenen Ämter unter Anwendung des Allgemeinen Verwal-
tungsrechts auch Rechtsanwendungen in Arbeitsbereichen, wie z.B.: Personal-, Finanz-, Sozialwesen
und Gewerberecht. Geboten wird eine 3- jährige Ausbildung mit Chance zur Übernahme, eine attraktive
Ausbildungsvergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes, Angebote im
Rahmen des betrieblichen Gesundheitsmanagements. Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis zum 22. Februar 2018 an die Stadtverwaltung Grimma, Haupt- und Personalamt,
Markt 16/17, 04668 Grimma. Die gesamte Ausschreibung finden Sie unter www.grimma.de. 

n  Logopäde (m/w) in der Kindertagesstätte Grimma-West

Ab dem 01.06.2018 ist eine Stelle als Logopäde (m/w) für die Kindertagesstätte „Zwergenland“ befristet
bis zum 31.12.2018 für 20 Std / Woche zu besetzen. Das Aufgabengebiet umfasst u.a. die Beratung, Be-
gleitung und fachliche Unterstützung des Teams und der Einrichtung, die direkte Zusammenarbeit mit
der Kita-Leitung an der Weiterentwicklung der Einrichtungskonzeption, Aufnahme- und Entwicklungs-
gespräche und Elternabende, sprachpädagogische Arbeit mit Kindern auf Basis von Beobachtung, Doku-
mentation, Analyse und Reflexion sowie sprachpädagogische Unterstützung bei der Eingewöhnung.
Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 28. Februar 2018 an die Stadtverwaltung Grim-
ma, Haupt- und Personalamt, Markt 16/17, 04668 Grimma. Die vollständige Ausschreibung finden Sie
unter www.grimma.de.

n  Alleingeschäftsführer (m/w) Stadtwerke Grimma GmbH

Ab dem 1.8.2018 ist die Stelle des Alleingeschäftsführers der Stadtwerke Grimma GmbH vakant. Die im
Jahr 2013 errichtete Stadtwerke Grimma GmbH ist eine 100 prozentige Tochter der Großen Kreisstadt
Grimma und selbst mit 51 Prozent an der Netzgesellschaft Grimma GmbH & Co.KG beteiligt. Die verblei-
benden 49 Prozent an der Netzgesellschaft hält die enviaM. Das erwartet Sie: Sie tragen Verantwortung
für alle Geschäftsbereiche des im Aufbau befindlichen kommunalen Unternehmens, insbesondere die
Strom-, Gas- und Nahwärmeversorgung. Dabei werden Sie von einem kleinen, kompetenten Team von
Mitarbeitern unterstützt. Sie sind Mitgeschäftsführer im Beteiligungsunternehmen. Sie entwickeln und
koordinieren Projekte im Bereich erneuerbare Energien, Wärmeversorgung  und Wärmecontracting. Sie
erschließen weitere Geschäftsfelder im Bereich der Daseinsvorsorge für das Unternehmen. Bei Interesse
bewerben Sie sich bis zum 28. Februar 2018 mit Ihren aussagekräftigen Unterlagen, Ihrer persönlichen
Gehaltsvorstellung und dem möglichen Eintrittsdatum postalisch bei: Stadtwerke Grimma GmbH, Vor-
sitzender des Aufsichtsrates persönlich, Lange Straße 17, 04668 Grimma. Die vollständige Ausschrei-
bung finden Sie unter www.stadtwerke-grimma.de. 

Öffentliche Ausschreibungen der Stadt Grimma in der Übersicht
Ersatzneubau Kita „Parthenzwerge": • Erd- und Kanalarbeiten • Bauleistung Rohbau • Bauleistung Trockenbau

Aktuelle Ausschreibungen mit vollständigem Wortlaut der Bekanntmachungen werden auf der Webseite 
der Stadt Grimma unter http://www.grimma.de/buerger_rathaus_ausschreibungen/ veröffentlicht.
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n Beteiligung der Öffentlichkeit zum Entwurf des Regionalplans Leipzig-Westsachsen

Vom 29.01. bis zum 29.03.2018 können Stellungnahmen zur Gesamtfort-
schreibung des Regionalplans Westsachsen 2008 beim Regionalen Pla-
nungsverband Leipzig-Westsachsen abgegeben werden. Alle Bürger in der
kreisfreien Stadt Leipzig und den Landkreisen Leipzig sowie Nordsachsen de-
ren Belange durch den Regionalplanentwurf betroffen sind, werden gebeten
Hinweise, Anregungen und Bedenken bei den ausgelegten Stellen in der Lan-
desdirektion Sachsen in Leipzig, im Landratsamt Landkreis Leipzig in Borna
und beim Regionalen Planungsverband Westsachsen in Leipzig oder über die

ausdrücklich gewünschte Online-Beteiligung (https://buergerbeteiligung.
sachsen.de/portal/rpv-westsachsen/beteiligung/aktuelle-themen/1005487)
abzugeben. Bei Fragen zum Verfahren wenden Sie sich bitte an die Verbands-
geschäftsstelle des Regionalen Planungsverbandes Leipzig-Westsachsen tele-
fonisch unter 0341/33741610 oder post@rpv-westsachsen.de. Das Stadtent-
wicklungsamt Grimma steht Ihnen bei Nachfragen oder Anregungen gern un-
ter 03437/ 98 58-410 oder wolff.janine@grimma.de zur Verfügung.

n Verfügung: Einziehung öffentlicher Straßen
Die Wege Rodelbahn und Schlangengrund in Grimma werden eingezogen.
Die Verfügung wird am 17.03.2018 wirksam. Die Gründe für die Einziehung
wurden laut Beschluss im Stadtrat der Großen Kreisstadt Grimma vom
23.11.2017 dargelegt. Die Verfügung kann während der Dienstzeiten (Mon-
tag und Donnerstag 09.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr, Dienstag 09.00-
12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Freitag 09.00-12.00 Uhr) in der Stadtverwal-
tung Grimma, Hochbauamt, Sachgebiet Gebäude und Liegenschaften, Markt
16/17, 04668 Grimma eingesehen werden.
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Grimma, Hochbauamt SG Gebäude
und Liegenschaften, Markt 16/17, 04668 Grimma, einzulegen.

Matthias Berger                                                               Siegel
Oberbürgermeister

n Öffentliche Ankündigung der Vermessungsarbeiten zur Katastervermessung und 
   Abmarkung für Flurstücke der Gemarkungen Kössern und Förstgen

Auf Grund eines Antrages auf Katastervermessung des Landkreises Leipzig Landratsamt, Straßen- und Hochbauamt werden im Zuge des Straßenaus-
baus der Kreisstraße 8330 in Kössern und Förstgen für die Flurstücke 276, 276a und 399 der Gemarkung Kössern und für die Flurstücke 44/1, 287/2 und
276 der Gemarkung Förstgen zum Zweck der Grenzfeststellung und späteren Flurstücksbildung in der Zeit von Februar 2018 bis zum Abschluss der Bau-
arbeiten Vermessungsarbeiten durch den öffentlich bestellten Vermessungsingenieur Dipl.- Ing. Andreas Löcher durchgeführt. Dazu wird es notwendig
werden, die anliegenden Grundstücke ab Förstgener Straße 11 und 12 in Kössern bis Schkortitzer Straße 23 in Förstgen zu betreten.

Für weitere Informationen wenden sich die betroffenen Eigentümer bitte an das Vermessungsbüro Dipl. Ing. Andreas Löcher, Clara-Zetkin-Straße 2 in
Grimma, Tel.: 03437/ 913500, Email: info@vb-loecher.de. Ansprechpartner ist Herr Jörg Jersemann.
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n Rechtsverordnung der Großen Kreisstadt Grimma 
   über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonntagen im Jahr 2018

Aufgrund von § 53 Abs. 3 i.V.m. § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung und § 8 Abs. 1 und
Abs. 2 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen und
zur Änderung des Gesetzes über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen
(SächsLadÖffG) in der jeweils gültigen Fassung hat der Stadtrat der Großen
Kreisstadt Grimma in seiner öffentlichen Sitzung am 25.01.2018 die nach-
folgende Rechtsverordnung beschlossen.

n   § 1
     Verkaufsoffene Sonntage nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG
Die Verkaufsstellen im Gebiet der Großen Kreisstadt Grimma dürfen an den
nachfolgenden aufgeführten vier Sonntagen jeweils in der Zeit zwischen 12
und 18 Uhr geöffnet sein:

25. März 2018             (Bunte Osterzeit in der Stadt und auf dem Land)
08. April 2018             (Frühlingserwachen in der Perle des Muldentales)
04. November 2018     (Produktschau)
16. Dezember 2018      (Weihnachtszauber im Muldental)

n   § 2
     Verkaufsoffene Sonntage nach § 8 Abs. 2 SächsLadÖffG aus Anlass
     besonderer regionaler Ereignisse
Die Verkaufsstellen in den nachfolgend bezeichneten Gebieten der Großen
Kreisstadt Grimma dürfen zusätzlich anlässlich der benannten regionalen
Ereignisse / Feste an den nachfolgend aufgeführten Sonntagen jeweils in der
Zeit zwischen 12 und 18 Uhr geöffnet sein:

      06. Mai 2018            (Sommerblumenfest in Hohnstädt)
     13. Mai 2018               (traditionelles Blütenfest in Dürrweitzschen)
      30. September 2018    (28. Stadtfest in der Großen Kreisstadt Grimma)
      02. Dezember 2018      (Grimmaer Weihnachtsmarkt)

n   § 3
     Arbeitnehmerschutz
Aus dieser Rechtsverordnung ergibt sich keine Verpflichtung für die Arbeit-
nehmer des Einzelhandels, während der gesetzlichen Ladenschlusszeiten tä-
tig zu werden. Bei Inanspruchnahme der erweiterten Ladenöffnungszeiten
sind durch die Gewerbetreibenden die geltenden Arbeitnehmerschutzvor-
schriften des § 10 Abs. 1 und 2 des SächsLadÖffG einzuhalten.

n   § 4 
     Ordnungswidrigkeiten
Wer als Inhaber einer Verkaufsstelle, als Gewerbetreibender oder als verant-
wortliche Person vorsätzlich oder fahrlässig gegen diese Rechtsverordnung
verstößt, handelt ordnungswidrig im Sinne des § 11 Abs. 1 SächsLadÖffG.
Ordnungswidrigkeiten können gem. § 11 Abs. 2 SächsLadÖffG mit einer
Geldbuße bis zu 5.000 EUR geahndet werden.

n   § 5
     Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in  Kraft.

Grimma, 29.01.2018 

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung – Die vorstehende Rechtsverordnung der
Großen Kreisstadt Grimma über das Offenhalten von Verkaufsstellen an
Sonntagen im Jahr 2018 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gemäß §
4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten Sat-
zungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.    die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.   Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.   der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.    vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a)   die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 29.1.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Grimma 
   „Klarstellungssatzung Ostrau“ nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

Der Stadtrat der Stadt Grimma hat in seiner Sitzung am 26.10.2017 mit Be-
schluss Nr. SR 10.17 - V 520 die Satzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB
- „Klarstellungssatzung Ostrau“ beschlossen. Die Grenzen für den im Zusam-
menhang bebauten Ortsteil Ostrau werden gemäß den in der beigefügten
Karte ersichtlichen Darstellungen festgelegt. Die beigefügte Planzeichnung
vom 06.07.2017 ist Bestandteil der Satzung.

Die „Klarstellungssatzung Ostrau“ tritt am Tage ihrer Bekanntmachung
in Kraft.

Jedermann kann die Klarstellungssatzung in der Stadtverwaltung Grimma,
Stadtentwicklungsamt, Markt 17, Zimmer 2.03, 04668 Grimma, während der
Dienststunden

Montag 9.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. Auf die Voraussetzungen
für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1
BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, (2) eine unter
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Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes (3) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel
des Abwägungsvorganges wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend ge-
macht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Man-
gel begründet, ist darzulegen.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie Abs.
4 BauGB hingewiesen. Demnach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach
den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht inner-
halb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.

Grimma, den 06.02.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Bekanntmachungsanordnung – Die vorstehende Öffentliche Bekanntma-
chung der Großen Kreisstadt Grimma „Klarstellungssatzung Ostrau“ nach §
34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird hiermit öffentlich be-
kannt gemacht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
(SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 6.2.2018

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung der Satzung zur Aufhebung der förmlichen Festlegung 
   des Sanierungsgebietes „Kernstadt Mutzschen“
Der Stadtrat der Stadt Grimma hat in seiner Sitzung am 26.10.2017 mit Beschluss
Nr. SR 10.17 - V 519 die Satzung nach § 162 Abs. 2 BauGB sowie § 4 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) - zur Aufhebung der
Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Kernstadt“ Mutz-
schen beschlossen. Die Abgrenzung des förmlich festgelegten Sanierungsge-
bietes wird gemäß der beigefügten Karte festgelegt. Die beigefügte Planzeich-
nung vom 28.08.2017 ist Bestandteil der Satzung.

n   § 1 
     Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sanierungsgebiets „Kernstadt“

Die vom Stadtrat am 20.11.2007 beschlossene Satzung über die förmliche
Festlegung des Sanierungsgebiets „Kernstadt“, ortsüblich bekanntgemacht
und in Kraft getreten am 19.12.2007, sowie die Änderung der Satzung über
die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets, vom Stadtrat am
22.09.2009 beschlossen und am 02.10.2009 öffentlich bekanntgemacht und
in Kraft getreten, wird aufgehoben.

n   § 2 
     Gebiet der aufgehobenen Sanierung

Das Gebiet, das hiernach nicht mehr der Sanierung unterliegt, ist im Lage-
plan der STEG Stadtentwicklung GmbH vom 23.08.2017 mit einem Umfas-
sungsband gekennzeichnet.

n   § 3 
     In-Kraft-Treten

(1) Die Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(2) Das Grundbuchamt ist zu ersuchen, bei den Grundstücken den Sanie-

rungsvermerk zu löschen.

Grimma, den 27.10.2017

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Kernstadt Mutzschen; Abgrenzung des förmlich 
festgelegten Sanierungsgebietes (Fläche ca. 2,2 ha) 
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Bekanntmachungsanordnung – Die vorstehende Satzung zur Aufhebung
der Satzung über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebiets „Kern-
stadt“ Mutzschen wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gemäß § 4 Abs.
4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) gelten Satzungen
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande ge-
kommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 27.10.2017

Matthias Berger Siegel
Oberbürgermeister

Der Technische Ausschuss fasste 
in seiner Sitzung am 27.11.2017 
nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss:       TA 12.17 – V 321
Antrag auf Befreiung nach § 31 Absatz 2 des
Baugesetzbuches von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes Nr. 78 "Waldwinkel" der
Stadt Grimma. Der Technische Ausschuss be-
schließt für das Flurstück 1394/8 der Gemarkung
Grimma, Waldwinkel 12c und Waldwinkel 12d
folgende Befreiung von den Festsetzungen des
Bebauungsplanes Nr. 78 „Waldwinkel“: Zulässig-
keit einer Überschreitung der festgesetzten
Grundflächenzahl (GRZ) von 0,2 um 45% auf eine
geplante GRZ von 0,29.

Beschluss:       TA 12.17 – V 322
Vergabe von Bauleistungen - Objekt: Instand-
setzung der Historischen Stadtmauer Grimma
nach Hochwasser 2013 2. Bauabschnitt Paul-
Gerhardt-Straße 31 - 35, 04668 Grimma, TO:
Mauerwerk - SVA 486/17, Kostenermittlung
von IB Schneider: 70.086,60 Euro brutto. Der
Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der
Bauleistung unter dem Vorbehalt des wider-
spruchslosen Fristablaufs gem. § 8 SächsVerga-
beG an die Firma: Baugenossenschaft Grimma
e.G., Wallgraben 18, 04668 Grimma, Auftrags-
summe: 94.237,41 Euro brutto.

Beschluss:       TA 12.17 – V 323
Ankauf des Grundstücks nahe ehem. Sport-
platz Am Waltherturm, Gemarkung Grimma,
Flurstück 1027/30. Der Technische Ausschuss
beschließt den Erwerb des Grundstücks Gemar-
kung Grimma, Flurstück 1027/30 mit einer Größe
von 332 qm zum Zwecke der Weiterverpachtung
zu einem Kaufpreis von 6.308 Euro. 

Beschluss:       TA 12.17 – V 324
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht. Der
Technische Ausschuss beschließt den Verzicht auf
das Vorkaufsrecht für die UR-Nr. 2505/2017 vom
06.11.2017, Notar Schmitt, Grundstück Weberstr.
12, 04668 Grimma, Flurstück 482 der Gemarkung
gem. § 28 BauGB. 

Beschluss:       TA 12.17 – V 325
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht. Der
Technische Ausschuss beschließt den Verzicht auf
das gesetzliche Vorkaufsrecht für die UR-Nr.
2411/2017 vom 24.10.2017, Notar Winfried
Schmitt, GrundstückFlurstück 1295 der Gemar-
kung Grimma gem. § 28 BauGB vorbehaltlich der
Übersendung der Vorkaufsrechtsabwendung. 

Beschluss:       TA 12.17 – V 326
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 2505/2017 vom 06.11.2017, Notar
Schmitt Grundstück Weberstr. 12, 04668 Grim-
ma, Flurstück 482 der Gemarkung gem. § 144
BauGB - Kaufvertrag. 

Beschluss:       TA 12.17 – V 327
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 2506/2017 vom 06.11.2017, Notar
Schmitt, Grundstück Weberstr. 12, 04668 Grimma,
Flurstück 482 der Gemarkung Grimma gem. § 144
BauGB – Belastung mit einem Grundpfandrecht.

Beschluss:       TA 12.17 – V 328
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 2411/2017 vom 24.10.2017, Notar
Winfried Schmitt, Grundstück Flurstück 1295 der
Gemarkung Grimma gem. § 144 BauGB - Kauf-
vertrag. 

Beschluss:       TA 12.17 – V 329
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 1153/2017 vom 26.10.2017, Notarin
Doberenz, Leipzig - Teilung in vier Wohneinhei-
ten, Grundstück Schulstr. 32, 04668 Grimma,
Flurstück 254 Gemarkung Grimma gem. § 144
BauGB - Teilungsantrag in vier Wohneinheiten.

Beschluss:       TA 12.17 – V 330
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-
Nr. 973/2017 vom 21.09.2017, Notar Tilo Richter
Grundstück: Brückenstr. 37, 04668 Grimma, Flur-
stück 55 der Gemarkung Grimma gem. § 144 BauGB
- Nießbrauchrecht (Jahreswert 15.000 Euro).

Der Verwaltungsausschuss fasste
in seiner Sitzung am 04.12.2017 
nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss:       VA 12.17 – V 120
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungs-
ausschuss beschließt die Annahme von Spenden
in Höhe von 1.350 Euro.

Beschluss:       VA 12.17 – V 121
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schu-
len, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss
beschließt die Annahme von zweckgebundenen
Zuwendungen in Höhe von insgesamt 877,10 Euro
sowie Sachspenden im Gesamtwert von 400 Euro.

Beschluss:       VA 12.17 – V 122
Annahme von Spenden für den Weihnachts-
markt Grimma. Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Annahme von zweckgebundenen
Spenden sowie einer Sachspende in Höhe von
insgesamt 18.558,68 Euro.

Beschluss:       VA 12.17 – V 123
Antrag auf überplanmäßige Mittelbereitstel-
lung, Objekt: Grundschule Großbothen, Wil-
helm-Ostwald-Str. 6, 04668 Grimma, TO:
Nichtöffentliche Erschließung von Schmutz-
und Regenwasser. Der Verwaltungsausschuss
beschließt für die Grundschule Großbothen eine
überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von
30.000 Euro. Die Finanzierung erfolgt aus Mehr-
einzahlung aus Grundstücksverkäufen.

Beschluss:       VA 12.17 – V 124
Antrag auf überplanmäßige Mittelbereitstel-
lung, Objekt: Kita "Sonnenschein" Cannewitz,
Fischerplatz 1 in 04668 Grimma, TO: Rückbau
Kleinkläranlage und Anbindung der Schmutz-
u. Regenwasserleitung an neuen Schmutzwas-
serkanal der KWW. Der Verwaltungsausschuss
beschließt für die Kita „Sonnenschein“ in Canne-
witz eine überplanmäßige Mittelbereitstellung in
Höhe von 22.000 Euro. Die Finanzierung der Mit-
tel erfolgt aus Bauvorhaben, in denen die veran-
schlagten Gesamtkosten nicht erreicht wurden.
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Der Stadtrat fasste in seiner 
Sitzung am 14.12.2017 nachfolgende
Beschlüsse:

Beschluss:       SR 12.17 – V 533
Gesellschaftsvertrag der Grimmaer Wohnungs-
und Baugesellschaft mbH. Der Stadtrat Grimma
beschließt den neuen Gesellschaftsvertrag der
Grimmaer Wohnungs- und Baugesellschaft mbH.

Beschluss:       SR 12.17 – V 534
Auflösung der Fürstenschüler Stiftung. Der
Stadtrat beschließt:
1. Die Auflösung der Fürstenschüler Stiftung

zum 31.12.2017.
2. Die Zuwendung der nach Auflösung erhalte-

nen Vermögenswerte an die Augustiner Stif-
tung. 

Beschluss:       SR 12.17 – V 535
Außerplanmäßige Mittelbereitstellung für die
Neuanschaffung eines Transporters im Bereich
Bauhof. Der Stadtrat beschließt die außerplan-
mäßige Mittelbereitstellung für die Neuanschaf-
fung eines Transporters in Höhe von 44.000 Euro
im Bereich Bauhof. Die Finanzierung erfolgt aus
Mehrerlösen bei der Überwachung des fließenden
Verkehrs, der Gewerbesteuer und aus dem Ver-
kaufserlös eines Dienstfahrzeugs.

Beschluss:       SR 12.17 – V 536
1. Ergänzung zum Baubeschluss vom 19.03.2015
(SR 138/2015) und Finanzierungsbeschluss nach
Zuwendung gem. Projektantrag - Vorhaben: Er-
satzneubau Seesportvereinsgebäude "A. Köbis"
e.V. an anderer Stelle, einschl. Abbruch; Städte-
bauliches Denkmalschutzprogramm "Östliche
Altstadt Grimma" Sanierung des Gebäudes Groß-
mühle 4, ehem. Roggenmühle, 04668 Grimma.
Der Stadtrat beschließt die gemäß Projektantrag
konkretisierte Planunterlage und  Finanzierung zur
Realisierung der Maßnahme.

Beschluss:       SR 12.17 – V 537
Antrag auf außerplanmäßige Mittelbereitstel-
lung, Objekt: Bürgerbüro, Bürgertreff Dürr-
weitzschen, Obstland-Straße 35, 04668 Grim-
ma, TO: Bauliche Herstellung in Folge Nut-
zungsänderung zum Bürgerbüro, Bürgertreff in
Dürrweitzschen. Der Stadtrat beschließt für die
bauliche Herstellung in Folge Nutzungsänderung
zum Bürgerbüro und Bürgertreff in Dürrweitz-
schen eine außerplanmäßige Mittelbereitstellung
in Höhe von 45.000 Euro. Die Finanzierung erfolgt
aus Mehreinnahmen der Grundstücksverkäufe.

Beschluss:       SR 12.17 – V 538
Beschluss zur Entsorgung Erdmassen Fa. ESA
GmbH, Broner Ring in 04668 Grimma. Der
Stadtrat beschließt die Maßnahme zur Entsor-
gung von Erdmassen.

Beschluss:       SR 12.17 – V 539
Billigung und Offenlage des Bebauungsplanes Nr.
84 "Erweiterung Gewerbegebiet Obstland Dürr-
weitzschen" in der Fassung vom 14.12.2017. Der
Stadtrat billigt den Entwurf des Bebauungsplanes Nr.
84 „Erweiterung Gewerbegebiet Obstland Dürr-
weitzschen“ in der Fassung vom 14.12.2017 samt
Begründung und Umweltbericht gemäß § 2 Abs. 4
BauGB und bestimmt diese und die nach Ein-
schätzung der Stadt wesentlichen, bereits vorlie-
genden umweltbezogenen Stellungnahmen ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB zur Offenlage. Gleichzeitig
wird die Beteiligung der Behörden und der Träger
öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie
die Abstimmung mit den Nachbargemeinden (§ 3
Abs. 2 BauGB) durchgeführt. Die nach Einschät-
zung der Stadt wesentlichen, bereits vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen sind fol-
gende: Landratsamt Nordsachsen, Landesdirekti-
on Sachsen, Regionaler Planungsverband Leipzig-
Westsachsen, Sächsisches Landesamt für Um-
welt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG), Lan-
desamt für Archäologie, Industrie- und Handels-
kammer zu Leipzig, Ökolöwe, Grüne Liga Sachsen
e.V., Landesverein Sächsischer Heimatschutz. Die
Verwaltung wird beauftragt, den Offenlegungs-
zeitraum zu bestimmen, diesen rechtzeitig orts-
üblich bekanntzumachen, gleichzeitig die Nach-
bargemeinden, Behörden und Träger öffentlicher
Belange zu benachrichtigen und um die Abgabe
einer Stellungnahme zu bitten.

n   Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di.
9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00
Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 0 •
Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Bürgerbüro Grimma, Markt 17 – Pass- und
Meldewesen: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-
18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr
• Fr. 9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr • Tel.:
03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: buergerbuero@grimma.de. Fundbüro: Er-
reichbar ist das Fundbüro zu den üblichen Sprech-
zeiten des Bürgerbüros oder telefonisch unter der
Rufnummer 03437/ 98 58 272.

n   Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstraße
18, Pass- und Meldewesen: Di. 9.00-12.00 Uhr
und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 134 •
Fax: 03437/ 98 58 227 

n   Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstra-
ße 9, Pass- und Meldewesen: Do. 9.00-12.00 Uhr
und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 034385/ 807 0 • Fax:
034385/ 807 22 

n   Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-
Straße 30, Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Tel.: 034386/ 50
921 • Fax. 034386/ 50 923 

n   Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Land-
straße 1 (Kein Pass- und Meldewesen): Mo.

14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr • Tel.:
034384/ 91 910 • Fax: 034384/ 91928 • An-
sprechpartnerin: Andrea Döring • E-Mail: buer-
gerbuero.grossbothen@t-online.de – Am 19. und
22. Februar geschlossen.

n   Wohngeldbehörde, Markt 17: Mo. 9.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen
• Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.:
03437/ 98 58 -481 /-482 • Fax: 03437/ 98 58 480
• E-Mail: info@grimma.de

n   Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachge-
biet Vollstreckung im Bürgerzentrum Nerchau,
Nerchauer Hauptstraße 18: Mo. 9.00-12.00 Uhr •
Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00
Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 265
(Standesamt), 03437/ 98 58 311 (Steuern) • Fax:
03437/ 98 58 227 • E-Mail: info@grimma.de

n   Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nico-
laiplatz 13: Öffnungszeiten wie Stadthaus, Tel.:
03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de 

n   Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2
Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Di.
9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00
Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 250 •
Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10: Mo.
13.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 und 13.00-
18.00 Uhr • Do. 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
• sowie nach Vereinbarung , Tel.: 03437/ 98 58
217 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: stadtar-
chiv@grimma.de

n   Mieterverein Meißen und Umgebung e.V.
Beratungsstelle Grimma, Markt 22: jeden 2., 3.
und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger
Terminvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-
Mail: sekretariat@mieterverein-meisen.de)

n   Deutsche Rentenversicherung, Beratungsstelle
Grimma, Markt 15 (Hintereingang über Nicolaiplatz):
montags, dienstags und donnerstags, Terminverein-
barung unter Tel.: 0341/ 550-55 oder per E-Mail un-
ter leipzig-aub@drv-md.de. Allgemeine Auskunfts-
und Beratungsstelle | Georg-Schumann-Straße 146 |
04159 Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszeiten:
Mo. 8.00-15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi.
8.00-13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

n   Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang: jeden 1.
und 3. Mittwoch im Monat jeweils von 16.00-18.00
Uhr. Friedensrichter: Dirk Langner, stellvertretende
Friedensrichterin: Eva-Luise Müller. Terminreservie-
rung unter Tel.: 03437/ 98 58 250. Zudem sind die
Schlichter zu den genannten Zeiten unter der Tele-
fonnummer 03437/ 98 58 165 erreichbar.
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Die Schulwahl nach der Grundschule? 

Grimma. Für die Grimmaer Grundschüler stellt sich in den kommenden Tagen die Frage: Gymnasium oder Oberschule - wie geht es weiter? Um
die Entscheidung zu erleichtern, werden die weiterführenden Grimmaer Schulen an dieser Stelle kurz vorgestellt. Ausführliche Porträts der
Schulen finden Interessierte unter www.grimma.de. 

Gymnasium St. Augustin Grimma

Besonderheiten: Das Gymnasium St. Augustin ist ein Gymnasium mit ver-
tiefter sprachlicher Ausbildung in der Vertiefungssprache Englisch und da-
mit eine Schule, die neben der Regelausbildung auch Begabungsförderung
anbietet. Die Sprachvertiefung schließt die Unterrichtsförderung in der Ar-
beitssprache Englisch in einigen Fächern ab Klasse 7 und die Option des Er-
werbs anerkannter Sprachzertifikate ein. Für Interessierte wird in den Klas-
senstufen 5 und 6 Musik- und Sportförderung angeboten. Die 465 Jahre
alte Schule verfügt traditionell über ein Internat. Fremdsprachen: Englisch,
Französisch, Latein, Russisch, Spanisch 
Der Unterricht findet für die Klassenstufen 5-7 am Seume- Haus (Colditzer
Straße) mit dem angeschlossenen komplett sanierten Prof. Naumann-
Haus und für die Klassen- und Jahrgangsstufen 8-12 am Stammhaus (Mol-
danum) und dem angeschlossenen ebenfalls aufwändig saniertem Alten Seminar statt.
Die Förderung interkultureller Kompetenz wird nicht nur  untersetzt durch die bestehenden oder geplanten Schulpartnerschaften mit französischen
(Bron), kasachischen (Kasan), spanischen und amerikanischen Schulen, sondern auch durch die jährliche Teilnahme der Schule am Pädagogischen Aus-
tauschdienst (PAD) insbesondere mit Rumänien und Dänemark. Das Gymnasium St. Augustin trägt den Titel „Schule ohne Rassismus“
Foto: Axel Büchler

Tag der offenen Tür: 3. März, 9.00 bis 12.30 Uhr im Haus Seume, Colditzer Straße (mit Möglichkeit zur Anmeldung für die neue 5. Klasse) sowie
im Internat im Haupthaus, Klosterstraße • Anmeldung: 28. Februar bis 7. März, täglich 9.00 bis 12.00 Uhr, sowie Montag, Mittwoch 13.00 bis
16.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag 13.00 bis 18.00 Uhr, Freitag 13.00 bis 14.00 Uhr • Schülerzahl: 845 | Lehrerzahl: 73 | Schulleiter: Dr. Wolf-
Dieter Goecke • Adresse: „Haus Seume“ Colditzer Straße 34 (Klassen 5-7), Stammhaus, Klosterstraße 1 (Klassen 8-12), 04668 Grimma, Tel.:
03437/ 91 13 09 / Fax: 91 13 12 | Internet: www.staugustin.de | Email: schule@st.augustin.de

Oberschule Grimma

Besonderheiten: für die Klassen 5 und 6 gibt es Sport- und Musikförderklas-
sen; Schulclub; integrative Betreuung von Schülern mit sonderpädagogi-
schem Förderbedarf; Hausaufgabenbetreuung; Qualitätssiegel für Berufsori-
entierung, praxisbezogener Unterricht z.B. Berufsorientierungstage im Be-
ruflichen Schulzentrum Grimma, Praktikum im Bildungs- und Technologie-
zentrum Borsdorf, Praktikum bei Elektro Beckhoff; DaZ-Klasse; Auszeich-
nung „Bewegte und sichere Schule“; Ganztagsangebote für alle Klassen z.B.
Arbeitsgemeinschaften, Theatergruppe, Schulband, Schulmuseum; viele au-
ßerschulische Partner; aktive Schulsozialarbeit, Englandfahrt, Schüleraus-
tausch mit französischer Schule, Fremdsprachen: Englisch ab 5. Klasse als
Pflichtfach, Französisch ab 6. Klasse als Wahlfach, Foto: Rolf Hofmann

Anmeldezeiten: 1. bis 7. März, 7.00 bis 17.00 Uhr, 4. März bis 9.00 Uhr
• Schülerzahl: 451 | Lehrerzahl: 39 | Schulleiter: Steffen Kretschmar
• Adresse: Wallgraben 23, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 91 12 03 / Fax:
9 99 69 88 | Internet: www.oberschule-grimma.de | E-Mail:
osg@oberschule-grimma.de
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n Frühjahrsflohmarkt im
Hort Grimma-Süd

Grimma. Der Winter ist fast vorbei. Jetzt ist
die beste Zeit, um auszumisten. Am 3. März
lädt der Hort Pfiffikus in Grimma-Süd zum
Flohmarkt ein. Von 14.00 bis 16.00 Uhr ist
die Wilhelm-Ostwald-Grundschule  am Platz
der Einheit 7 geöffnet. „Der Markt ist eine gu-
te Möglichkeit für Familien, ihre nicht mehr
benötigte Kinder- und Jugendkleidung, Baby-
ausstattung oder Spielzeug zu verkaufen und
natürlich zu erwerben“, lädt Hortleiterin Kath-
leen Beier ein. „Zudem können sich die Besu-
cher auf ein leckeres Kuchenbuffet und Kin-
derschminken freuen“.  Anmelden kann man
sich noch kurzfristig unter der Telefonnum-
mer: 03437/ 706779 oder per Mail: schulhort-
sued@grimma.de.

n Vortrag über Lese-
Rechtsschreibschwäche
bei Kindern

Grimma. An der Grundschule „Bücher-
wurm“ in Grimma-West gibt es eine Selbst-
hilfegruppe für betroffene Eltern, deren
Kinder an Legasthenie leiden. Annett Jun-
del, Lernberaterin, Evolutionspädagogin
und Coach P.P. wird dazu am 28. Februar,
18.30 Uhr in der Aula der Grundschule am
Westring einen Vortrag zu ihrer Arbeit mit
betroffenen Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen halten. Alle Interessierten sind
hierzu herzlich eingeladen und willkom-
men. Der Eintritt beträgt 2 Euro pro Person.
Da es eine begrenzte Teilnehmerzahl gibt,
bitten die Organisatoren, um Anmeldung
unter info@SHG-LRS-Grimma.de.

n AWO JH Nerchau 
   „EAST END“

Jahnstr. 12A, 04668 Grimma-Nerchau

Angebote zur Februarferiengestaltung
• 19.2., 15.00-20.00 Uhr: Kinderparadies, Klettern   
• 20.2., 15.00-20.00 Uhr: Kreativtag
• 21.2., 15.00-20.00 Uhr: Turniere im Haus
• 22.2., 15.00-19.00 Uhr: Gesellschaftsspiele
• 23.2., 15.00-21.00 Uhr: Bowling an der WII

Treffpunkt/Start für die Aktionen, jeden Tag im
Jugendhaus „EAST END“, Jahnstr. 12A, Nerchau,
am Sportplatz – Anmeldung nehmen wir Montag
bis Freitag ab 15.00 Uhr unter Tel.: 034382/ 4 25
98 oder persönlich im AWO Jugendhaus entge-
gen. Unkostenbeitrag pro Veranstaltung 3,00 bis
5,00 Euro.

Änderungen vorbehalten                

Oberschule Grimma-Böhlen

Besonderheiten: Erziehung und Einhaltung von Regeln und Normen wie
Höflichkeit, Ordnung, Sauberkeit und Disziplin stehen im Vordergrund;
Schüler aus 75 Orten lernen an einer familiären und gewaltfreien Schule;
Schulsozialarbeiterin und Kompetenztrainer; Berufseinstiegsbegleiter;
Schulbushaltestelle direkt am Schulgelände; 16 Ganztagsangebote z.B. Er-
go- und Entspannungstherapie, asiatischer Kampfsport (Wing Chun und
Tai Chi); Schulpartnerschaft und Schüleraustausch mit Tschechien, Fremd-
sprachen: 1. Englisch, Russisch (2. Fremdsprache ab Kl. 6)
Abend der offenen Tür: 28. Februar, ab 18.00 Uhr mit Möglichkeit zur An-
meldung für die neue 5. Klasse

Anmeldung: 1. März: 7.00 bis 18.00 Uhr; 2. und 5. Bis 7. März 7.00 bis 15.00 Uhr. Schülerzahl: 319, 13 Klassen, 3 Hauptschulgruppen | Leh-
rerzahl: 25 | Schulleiter: Gunter Hempel • Adresse: Zur Schule 11, 04668 Grimma-Böhlen, Tel.: 034386/ 4 12 45 | Internet: www.oberschule-
boehlen.de | E-Mail: sek@mittelschule-boehlen.de

Evangelisches Schulzentrum Muldental – Oberschule/Gymnasium

Besonderheiten: Mentorensystem - bis zu 20 Schüler werden von einem
Mentor betreut; Fachunterricht in kleinen Arbeitsgruppen, wöchentlich
projektbezogene Freiarbeit, intensive Berufsorientierung mit Potenzialana-
lyse, Berufs- und Diakonisches Praktikum, Rüstzeit in Kl. 7, Herausforde-
rungen in Kl. 8, Schüleraustausch mit Frankreich und Dänemark, gesell-
schaftswissenschaftliches Profil im Gymnasium, gymnasiale Oberstufe un-
ter Einbeziehung hybrider Lernformen, Schulclub – 7.00 bis 17.00 Uhr –
Sport, Spiel und Unterhaltung • Fremdsprachen: Englisch, Französisch

Anmeldung: 29. Februar bis 3. März, Mo. und Mi. 7.30 bis 15.00 Uhr, Di.
und Do. 7.30 bis 18.00 Uhr • Information: Anmeldungen sind im Büro der
Schule abzugeben. Schnuppertage: 7. bis 10. März (Anmeldung erforder-
lich) • Schülerzahl: 102/111, Lehrerzahl: 35 | Schulleitung: Friedhelm
Märsch, Jana Mäding, Antje Nothnagel • Adresse: Pestalozzistraße 2/4,
04668 Grimma-Großbardau, Tel.: 03437/ 70 67 977 | Internet: www.eva-schulze-mtl.de | E-Mail: schule@eva-schulze-mtl.de
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n Entspannung bei den „Wilden Würmern“

Grimma. Zum 4. Mal hatte das Erzieherteam  des Hortes „Wilde Würmer“ in
Grimma-West Anfang Februar zum Eltern-Kind-Entspannungstag in die Ein-
richtung eingeladen. Täglich werden die Kinder und auch deren Eltern mit
Lärm, Leistungsdruck und einer Welt von Medien überflutet. Das Team der
„Wilden Würmer“  möchte dafür einen Ausgleich schaffen. Und so waren der
Einladung wieder viele Familien gefolgt. Nach einer stillen Eröffnung in der
Turnhalle  konnten Kinder und  Eltern an sieben Stationen mit verschieden

Themen mal so richtig abspannen. Wie es sich anfühlt, wenn der Körper in
Schwingungen gerät, konnte bei einer Klangschalenmassage ausprobiert wer-
den. Zum Träumen regten die Fantasiegeschichten an und  bei stillen Klängen
und Naturgeräuschen schaffte das Ausmalen von Mandalas Ausgleich. Die
Kinder und auch die Eltern nutzten eine entspannende Igelballmassage, das
„Backen einer Pizza“ oder die „Nilpferdwäsche“ sehr gern. An einer weiteren
Station wurde Entspannung in Bewegung angeboten. Auch beim Puzzeln und
den stillen Übungen fanden die kleinen und großen Gäste Zeit, zur Ruhe zu
kommen. Die Zeit bis zum Abschluss des Tages verging viel zu schnell. Alle An-
wesenden trafen sich am Lichterkreis und schickten ihre Wünsche auf die Rei-
se. Das gesamte Erzieherteam der Einrichtung möchte sich bei allen Kindern
und Eltern ganz herzlich für das gute Gelingen des Abends bedanken.

n „Kunterbunte Kinderfinger“ im Montessori Kinderhaus Sonnenschein
Grimma. Gleich zu Beginn des neuen Jahres startete das AWO-Montessori
Kinderhaus Sonnenschein gemeinsam mit dem Jugendberufshilfeprojekt FU-
TURA, finanziert über das Kommunale Jobcenter Landkreis Leipzig und dem
Jugendamt, mit einem tollen Projekt. Diesmal war die Gestaltung des Au-
ßenspielgeräteraumes im Kindergarten Thema und dieser wurde fantasievoll
verschönert.

Dafür sammelten die Kinder der Wilden Schildkröten, den Eichhörnchen und
den Fröschen viele Ideen, wie der Raum aussehen könnte. Gemeinsam mit
den Erziehern zogen sie durch das Haus, schauten wie die Gruppenräume ge-
staltet  und  in welchen Farben dort die Wände gestrichen wurden und ent-
schieden, was ihnen gut gefiel. Im Vorfeld bastelten und gestalteten die klei-
nen Künstler für sich selbst Malerhüte, die sie dann in Aktion stolz aufsetz-
ten. Außerdem wurden passende Kinderlieder, wie z.B. „Wer will fleißige Ma-
ler (Handwerker) sehen“ und „Bunt, ja bunt sind alle meine Kleider“ gesun-
gen. Voller Eifer ging es Ende Januar an die Arbeit. Die Kinder agierten mit
Pinseln, Rollen, Schwämmen, Korken und ihren kleinen Händen an der Wand.
So lernten sie mit der Unterstützung der Jugendlichen verschiedene Druck-
und Malertechniken kennen. Schon nach ein paar Tagen konnte die Wand
dank aller kleinen und großen Helfer mit einem schönen Naturbild erstrah-
len. Demnächst werden noch kleine Vogelhäuschen und ein Holzzaun mon-
tiert, um das Bild lebendig wirken zu lassen.

„An dieser Stelle noch einmal großen Dank an alle unterstützenden, fleißi-
gen Hände und insbesondere auch an Frau Ubl und die Jugendlichen aus dem
Projekt FUTURA. In Planung sind weiterhin die Wandgestaltung im Außen-
spielgeräteraum der Krippe und  Bastelangebote für unsere Kindergruppen in
den Werkstätten vom FUTURA Projekt“, bedankt sich Kindertagesstättenlei-
terin Katrin Ballschuh. 
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n Seniorenbetreuung organisiert von der Stadtverwaltung Grimma

• 19.2., 14-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren in der „Villa“ Beiersdorf
• 20.2., 10-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffmühle für die Senioren von Grimma bitte mit Anmeldung
• 21.2., 14.15-16.15 Uhr:  Kaffeenachmittag in der GS Zschoppach
• 27.2., 10-12.00 Uhr: Seniorenbowling in der Schiffmühle für OT Dürrweitzschen und Umgebung
• 28.2., 14-16.00 Uhr:  Kaffeenachmittag im Sportlerheim  Böhlen für alle Senioren 
• 1.3., 13-15.00 Uhr: Seniorenkegeln im Bürgerzentrum Dürrweitzschen
• 5.3., 13-15.00 Uhr: Spielenachmittag im Seniorentreff „Alter Kindergarten“ in Dürrweitzschen
• 6.3., 14.30 Uhr: Seniorenkino in Grimma, Nicolaistr. Eintritt.  5,00 Euro
• 7.3., 14-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag im Seniorentreff   in Dürrweitzschen, 
• 9.3.: Frauentagsfahrt  unter dem Motto „Jetzt kommt die Süße“ - Frauentagsfeier mit Helga Hah-

nemann Double, Mittagessen, 2-Gänge Menü, Tanztee mit dem Duo Berlin Music, Kaffeetrinken,
Preis pro Pers. 46 Euro

• 13.3., 14-16.00 Uhr: Kaffeenachmittag für die Senioren der OT Pöhsig, Ragewitz und Umgebung
in der FFW Ragewitz

Weitere Auskünfte können Sie in der Stadtverwaltung Grimma, Nicolaiplatz 13, bei Frau Renate Muß-
bach, Telefon 03437/9858233  erhalten. Die Veranstaltungspläne für das Jahr 2018 liegen ebenfalls bei
Frau Mußbach aus.

n Volkssolidarität Kreisverband Leipziger Land/ Muldental e.V.
Begegnungsstätte Grimma, Am Pulverturm 2, 04668 Grimma, Tel.. 03437/ 914880

• 19.2., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth
• 21.2., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé-und Skatnachmittag
• 22.2., 14.00 Uhr: Reisebericht von Herrn Mehnert über Norwegens Norden
• 26.2., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe
• 28.2., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé-und Skatnachmittag
• 1.3., 14.00 Uhr: Tanznachmittag mit Ehepaar Krumrey
• 5.3., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth
• 7.3., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé-und Skatnachmittag
• 8.3., 14.00 Uhr: Frauentagsfeier mit Team „74“
• 12.3., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe mit E.  Schmidt
• 14.3., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé-und Skatnachmittag

n Programm Volkssolidarität Fremdiswalde und Golzern

Fremdiswalde:
• 22.2., 14.00 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof
• 5.3., 8.00 Uhr: Abfahrt Unterdorf, Mitteldorf zur Frauentagsfahrt nach Bärenstein/Fichtenhäusl

mit Mittagessen, Frauentagsprogramm, Kaffeetrinken und gemütlichem Beisammensein, Preis p. P.
VS 39 Euro, Nichtmitglieder 42 Euro. Männer sind zu dieser Fahrt extra herzlich eingeladen!

Golzern:
• 28. 2., 14.00 Uhr: Spielnachmittag im Seniorentreff Bahren, Kassierung Frauentagsfahrt und Ab-

schluss der Reiseverträge in die Wiener Alpen
• 5.3., 8.15-8.30 Uhr: Abfahrt Nerchau und bekannte Bushaltestellen zur Frauentagsfahrt nach

Bärenstein/Fichtenhäusl mit Mittagessen, Frauentagsprogramm, Kaffeetrinken und gemütlichem
Beisammensein, Preis. p. P. VS 39 Euro, Nichtmitglieder 42 Euro. Männer sind zu dieser Fahrt extra
herzlich eingeladen!

Gilt für Fremdiswalde und Golzern: 
Vorschau – 22.3.: Frühlingsfest der AWO in der Schiffmühle Höfgen, Programm und Preis wird noch
rechtzeitig bekannt gegeben!

Veranstaltungen können nur bei genügend Beteiligung durchgeführt werden.  Bei Veranstaltungen, die
Kosten verursachen, muss bei Absage selbst ein Vertreter gesucht werden. Änderungen im Programm
sind möglich, werden aber rechtzeitig bekannt gegeben. Kontakt: Annelie Lauchstädt Fremdiswalde
103, Tel. 034382/42158

n Apothekennotdienst 

n 17.2., Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der
Einheit 10, Tel.: 034345/22352 n 18.2., Engel-
Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359
n 19.2., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-
Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 n 20.2., Adler
Apotheke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/
911366 n 21.2., Löwen-Apotheke Naunhof,
Kurze Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 n 22.2.,
Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.:
03437/ 9996956 n 23.2., Rats-Apotheke Treb-
sen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010
n 24.2., Apotheke im PEP Grimma, Gerichts-
wiesen, Tel.: 03437/ 942323 n 25.2., Linden-
Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.:
03437/ 921712 n 26.2., Sonnen-Apotheke
Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/
917002 n 27.2., Stadt-Apotheke Grimma,
Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 n 28.2., So-
phien-Apotheke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.:
034381/ 8090 n 1.3., Kronen-Apotheke Mutz-
schen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 n 2.3.,
Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.:
0800/ 11 333 99 n 3.3., Löwen-Apotheke Bad
Lausick, Straße der Einheit 10, Tel.: 034345/22352
n 4.3., Park-Apotheke Bad Lausick, Dr.-Schütz-
hold-Platz 1, Tel.: 034345/ 24531 n 5.3., Sternen-
Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47
355 n 6.3., Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadt-
hausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140 n 7.3., Engel-
Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359
n 8.3., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-Koch-
Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 n 9.3., Adler Apo-
theke Grimma, Lange Straße 37, Tel.: 03437/
911366 n 10.3., Löwen-Apotheke Naunhof,
Kurze Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 n 11.3.,
Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.:
03437/ 9996956 n 12.3., Rats-Apotheke Treb-
sen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/ 6010
n 13.3., Apotheke im PEP Grimma, Gerichts-
wiesen, Tel.: 03437/ 942323 n 14.3., Linden-
Apotheke Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.:
03437/ 921712 n 15.3., Sonnen-Apotheke
Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/
917002 n 16.3., Stadt-Apotheke Grimma,
Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 n 17.3., So-
phien-Apotheke Colditz, Sophienstr. 12, Tel.:
034381/ 8090 – Änderungen vorbehalten. 

n Kommunale Kleiderkammer
   der Stiftung 
   „St. Georgenhospital"

Die Kleiderkammer befindet sich in der Bahnhof-
straße 5, Einfahrt hinter „Würth“, Tel.: 0160/ 969
509 78 - während der Öffnungszeiten.

• Annahme: dienstags: 12.00-17.30 Uhr
• Ausgabe: donnerstags: 8.30-12.00 Uhr und

13.00-15.30 Uhr 
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n Diakonie Leipziger Land
   Gutes tun im Tandem - Besuchsdienst der Diakonie sucht Helfer und Interessierte

Grimma. Claudia Janotte und Ingrid Maas wirken
wie gute Freundinnen. Am Wochenende ziehen sie
oft gemeinsam los und gehen Eis essen, ins Kino,
auf Bootstour oder wie neulich zum Familienkon-
zert ins Gewandhaus. Als der Mann von Ingrid
Maas letztens seinen 60. Geburtstag feierte, war
auch Claudia eingeladen, die inzwischen praktisch
zur Familie gehört.  Welcher von den Ausflügen mit
Ingrid Maas der beste war, kann Claudia gar nicht
sagen. „Die Zeit miteinander ist am schönsten“,
sagt sie, „mir gefällt alles!“ Die beiden sind ein Tan-
dem des Besuchs- und Begleitdienstes der Diako-
nie Leipziger Land in Grimma, den die Freiwilligen-
zentrale organisiert. Diese war es auch, die vor vier
Jahren den Kontakt hergestellt hat. Ingrid Maas ist
gesundheitlich angeschlagen und kann nicht mehr
arbeiten. Mit ihrer Familie und diversen Hobbys
war sie gut ausgelastet, aber der freundlichen Frau
fehlte etwas Erfüllendes. „Ich wollte etwas Sinn-
volles tun“, erzählt sie. Also meldete sie sich in der
Freiwilligenzentrale, wo wiederum Claudias Mut-
ter nach einer netten Begleitung für ihre Tochter
gefragt hatte. Werktags arbeitet Claudia in einer
Werkstatt für behinderte Menschen und hat ihre

Betreuer, doch an den Wochenenden hatte sich die
junge Frau manchmal gelangweilt. Aber das ist
lange her. Im Dezember erstellen die beiden immer
ihren Jahresplan - gefüllt mit schönen Dingen, die
sie schon immer mal machen wollten. Highlight in

diesem Jahr ist ein gemeinsames Wochenende in
der Ferienwohnung - das Geburtstagsgeschenk für
Claudia. „Unsere Ausflüge tun uns beiden gut“,
sagt Ingrid Maas, die sich immer auf Claudia freut.
Und manches hätte sie ohne die junge Frau so
wohl nicht erlebt - ein Rockkonzert zum Beispiel.
Insgesamt haben sich bisher 36 Freiwillige im Be-
suchs- und Begleitdienst für Senioren sowie Men-
schen mit Behinderung oder Erkrankung engagiert.
Neue ehrenamtliche Helfer und Interessierte, die
den Besuchsdienst kostenfrei in Anspruch nehmen
möchten, werden im gesamten Landkreis gesucht.
„Sie sollten Zeit zu verschenken haben, einfühlsam
und zuverlässig sein“, sagt Koordinatorin Doris
Ring. Die Diakonie-Freiwilligenzentrale begleitet
beim Erstkontakt, bietet Beratung, Unterstützung
und Schulungen an.

Kontakt: Freiwilligenzentrale der Diakonie
Leipziger Land, Grimma. Tel. 03437 701622,
fz.projekte@diakonie-leipziger-land.de,
www.diakonie-leipziger-land.de

links. Ingrid Maas, rechts. Claudia Janotte
Foto: Diakonie Leiziger Land

n Neue Tagesbetreuung für Senioren - ein Plus an Lebensqualität in Grimma

Grimma. Bereits seit Herbst letzten Jahres, parallel zum Einzug der ersten
Mieter im neuen Betreuten Wohnen in der Beiersdorfer Straße 1, haben sich
auch die neuen Angebote - sowohl für die Mieter des Betreuten Wohnens,
als auch für interessierte Senioren aus Grimma und Umgebung - etabliert. So
treffen sich täglich am Nachmittag fröhliche Grüppchen - je nach Angebot
und Interessenlage - zum Kaffee-Klatsch, Spielenachmittag, Seniorensport
"Fit im Pantoffel" oder anderen Aktivitäten in den freundlichen Räumen der
Seniorenbegegnungsstätte. Seit Januar wurde diese Seniorenbegegnungs-
stätte des DRK Ambulanten Pflegedienstes mit einer Tagesbetreuung erwei-
tert. Die Tagesbetreuung dient insbesondere allein lebenden Senioren, am
sozialen Leben teilzunehmen und Isolation und Vereinsamung zu entkom-
men. Ebenso ist das Angebot eine Möglichkeit, pflegende Angehörige zu ent-
lasten. "Mit einem strukturierten Tagesablauf und vielfältigen Angeboten
kann eine höchstmögliche Lebensqualität erhalten werden. Die Freude an
Gemeinschaft und gemeinsamem Tun steht hier im Mittelpunkt" sagt Jana
Wohllebe, DRK-Pflegedienstleiterin Grimma. "Jeder unserer Gäste kann und
soll sich ganz individuell, je nach Interesse und Fähigkeiten, in den Tagesab-
lauf einbringen. Der Tag ist nach einem festen Rhythmus strukturiert und
bietet dennoch genügend Abwechslung und Freiraum zur Eigenaktivität."

Neue Angebote für Senioren in der DRK-Seniorenbegegnungsstätte
und Tagesbetreuung im Betreuten Wohnen,  Beiersdorfer Straße 1c
Montag: 14.30-15.30 Uhr: Fröhliches Gedächtnistraining
Dienstag: 14.30-15.30 Uhr: Geselliger Kaffee-Klatsch
Mittwoch: 15.00-16.00 Uhr: „Fit im Pantoffel” Senioren-Gymnastik
Donnerstag: 14.30-15.30 Uhr: „Spaß am Spiel” - Spielenachmittag
Freitag: 14.30-15.30 Uhr: „Basteltreff”
8.3., ab 14.30 Uhr: Frauentagsfeier
Informationen und Anmeldungen: Tel. 03437/ 9413433, www.drkmuldental.de

n Interessenvereinigung für Körperbehinderte
des Muldentales e.V.

August-Bebel-Str. 10, 04668 Grimma, Tel./Fax. 03437/ 91 90 46, www.ja-zur-
inklusion.de, www.ivk-grimma.de, Email. IVKGrimma@aol.com

• 18.2., 25.2., 4.3., 8.30-10.00 Uhr: Schwimmen für Behinderte,
Schwimmhalle Grimma, Vorwerkstr.30

• 19.2., 26.2., 5.3., 19.30-21.30 Uhr: Schwimmen für Behinderte,
Schwimmhalle Grimma, Vorwerkstr.30

• 20.-22.2., 27./28.2., 1.3. jeweils 9.00-16.00 Uhr: Sprechzeit
mit Jana Treffler (Projektmitarbeiterin ÖPNV), Beratungsstelle
Grimma, August-Bebel-Str. 10

• 20.2., 27.2., jeweils 17.30-19.00 Uhr: Sport für Behinderte,
Turnhalle der Oberschule Grimma, Wallgraben 23
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n 14. Muldental-Triathlon in Grimma
   Sport-Highlights für Groß und Klein 

Grimma. Unter dem Dach des Mul-
dental-Triathlons haben sich mitt-
lerweile drei Veranstaltungen in
Grimma etabliert. Auch 2018 freu-
en sich die Veranstalter wieder auf
die sportlichen Wettkämpfe für
Groß und Klein. Den Anfang macht
am 24. Mai der Sportabzeichen-
tag. Zusammen mit der IKK classic
organisieren die Triathlonfreunde
Muldental e.V. wieder den gemein-
samen Sporttag im Stadion der
Freundschaft, zu dem jeder herz-

lich eingeladen ist. Im Stadion können die Lauf-, Sprung und Wurfdisziplinen abgelegt werden, ehe am
15. Juni im Muldentalbad in Kleinbothen die Schwimmleistungen gefordert sind. Nur ein Tag später, am
16. Juni, haben die Kinder des Landkreises ihren großen Auftritt zum enviaM KidsCup. Im Rahmen der
Sparkassen-Kinder- und Jugendspiele kämpfen die 5-10 Jährigen aus den Kitas und Grundschulen wie-
der um die Plätze und den Gesamtsieg ihrer Einrichtung. 
Mit der 14. Auflage des Muldental-Triathlon folgt am 30. Juni und 1. Juli der Höhepunkt der Veran-
staltungsreihe. Über zwei Tage wird Grimma wieder fest in der Hand der Triathleten sein. Nach 2012 und
2014 ist die Muldestadt in diesem Jahr erneut Ausrichter der Deutschen Meisterschaft Jugend und Ju-
nioren und freut sich auf die besten Nachwuchstriathleten des Landes. Im Fokus stehen darüber hinaus
die Jedermannrennen am Sonn-
tag im enviaM-light und Bike24-
Team-Triathlon. Seit Januar ist
die Anmeldung für die Wettbe-
werbe geöffnet. Bis Ende Februar
läuft noch die erste Meldephase,
die eine Teilnahme zu besonders
günstigen Startgebühren ermög-
licht. Aktuelle Informationen und
die Anmeldung unter www.mul-
dental-triathlon.de

Fotos. SPORTS LIVE Bischoff

n Schwimmfest des 
   SV Automation Leipzig

Auch in diesem Jahr starteten die kleineren
Leistungsschwimmer des SV 1919 Grimma
e.V. beim Faschingsschwimmen des SV Au-
tomation Leipzig. Bei der Bewertung der
besten Kostüme konnten sie auch in diesem
Jahr leider nicht punkten, dafür aber im
Wettkampf umso mehr. Mit 88 Prozent per-
sönlichen Bestleistungen bei 77 Starts er-
schwamm sich das Team nicht nur gute Ein-
zelplatzierungen (25 x Platz 1 bis 6), sondern
auch nach Addition der 4 x 50m Beine-Vor-
laufzeiten ganze 9 Finalteilnahmen über 50
m Freistil. Hannah Polzin (Jg. 07) und Dome-
nik Schmutzer (Jg. 08) gewannen ihren End-
lauf, Matteo Haagen belegte Platz 3. Zur
Siegerehrung in der Mehrkampfwertung
wurden alle Finalisten aufgerufen und ge-
ehrt. Die Silbermedaille erkämpfte sich ne-
ben Hannah Polzin auch Olivia Wenzl (Jg.
08). Im Jahrgang 08 erschwammen sich bei
den Jungen Matteo Haagen und Domenik
Schmutzer den 3. und 4. Platz. Für weitere
Mehrkampfplatzierungen wurden auch Con-
ner Krieger, Samuel Maneck, Kyra Säbisch,
Catalina Bauer und Constanze Kösters aus-
gezeichnet. Im jüngsten Jahrgang 2011 star-
teten erstmals Mara Buchwald, Tanja Duck-
stein und Malte Dietrich über 50m Rücken
und Rückenbeine. Mara freute sich riesig
über 2 Silbermedaillen. Auch Tanja und Mal-
te bestanden ihren ersten Test mit guten
Zeiten und wurden mit Urkunden belohnt.

Aufgrund des 26. Sprintpokals bleibt die
Schwimmhalle am Sonnabend, dem 10.
März, für den öffentlichen Badebetrieb ge-
schlossen. Erwartet werden ca. 12 Mann-
schaften der Länder Sachsen und Sachsen-
Anhalt mit insgesamt ca. 180 Teilnehmern.

n SV 1919 Grimma - Abteilung Grimma
   Erfolgreicher Start der Grimmaer Schwimmer in das 
   Wettkampfjahr 2018

Die Leistungsschwimmer des SV
1919 Grimma e.V. begannen am 20.
Januar das Wettkampfjahr 2018
beim 31. Lagenmehrkampf des SV
Köthen. Nach Addition der 4 Vor-
lauf-Strecken qualifizierten sich die
jeweils 6 Jahrgangsbesten für das
100m Lagenfinale. Dies gelang
dem Team fast zu 100 Prozent.
Conner Krieger (Jg. 07), Jake Oel-
schläger (Jg. 06) und Jannes Höpp-
ner (Jg. 03) beendeten ihren Final-
lauf mit der Goldmedaille. Mit Sil-
ber wurden Olivia Wenzl (Jg. 08),
Hannah Polzin (Jg. 07), Michelle

Täschner (Jg. 00) und Jonas Ußfeller (Jg. 00) ausgezeichnet. Zwei Bronzemedaillen von Leon Säbisch (Jg.
03) und Helen Rasmussen (Jg. 09) vervollständigten diese überaus erfolgreiche Bilanz. Da auch alle an-
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n 28 Sportabzeichen für 
   die Nerchauer 
   Turnerfrauen

Nerchau. Turnen kann man im Nerchauer
Sportverein schon seit 117 Jahren. Natürlich
hat sich seit dem viel verändert. So betrei-
ben die Mitglieder schon lange keinen
Wettkampfsport mehr. Der Übungsbetrieb
ist breitensportmäßig ausgerichtet und be-
zieht auch die Sportart Gymnastik mit ein.
Für die Abteilung arbeiten zwei ehrenamtli-
che Übungsleiter. Beiden ist ein sportlicher
Lebensstil und lebensbegleitendes Sport-
treiben sehr wichtig. So trainieren sie jeden
Dienstag 34 Frauen und helfen ihnen, immer
wieder ihre Fitness unter Beweis zu stellen.
„Zum sechsten Mal in Folge nahmen wir
2017 am Sportabzeichenwettbewerb teil
und 28 Frauen können wir jetzt mit dem
Sportabzeichen ehren“, freut sich Abtei-
lungsleiterin Elke Langer. Im Glückwunsch-
schreiben des Landessportbundes heißt es.
"Sie gehören damit zu den etwa 900 000
Bürgern unsers Landes, die jährlich den
Nachweis für überdurchschnittliche und
vielseitige Leistungsfähigkeit erbringen und
dafür die höchste Auszeichnung des Deut-
schen Olympischen Sportbundes außerhalb
des Wettkampfsports erhalten." 

„Darauf sind wir stolz und nehmen auch in
diesem Jahr wieder am Wettbewerb teil“, so
die Abteilungsleiterin.

Die Trainingszeiten am Dienstag von 15.00
bis 16.00 Uhr oder von 20.00 bis 21.30 Uhr
in der Nerchauer Turnhalle stehen allen in-
teressierten Frauen offen. Denn vielleicht
können sich die ein oder andere für den
Turnsport und das Vereinsleben begeistern.

deren Finalteilnehmer für ihre Plätze 4-6 Punkte für die Mannschaftswertung erkämpften, erreichten
die Jungen die höchste Punktzahl und wurden mit einem Pokal geehrt. Die Mädchen erschwammen sich
Platz 2 hinter dem SV Eisleben-Sangerhausen. „Hinter diesem Team belegte unsere Mannschaft eben-
falls Platz 2 in der Vereinswertung.” 
Für die „Leipziger“ Schwimmer begann das Wettkampfjahr 2018 ebenfalls am 20. Januar mit den Be-
zirksmeisterschaften über die „Langen Strecken“. „Bei 6 Starts standen unsere drei Jungen dabei fünf
Mal auf dem Siegerpodest“, freut sich Abteilungsleiter Martin Birnbaum. Karl v. Thun erkämpfte sich
über 400m Lagen und 1500m Freistil jeweils die Goldmedaille. Gold erschwamm sich auch Tom Thiele
über 800m Freistil und belegte Platz 2 über 400m Lagen. Mit einer Silbermedaille belohnte sich Paul
Polzin über 1500m Freistil. 
Mit dem 9. Löwenpokal ging es am 21. Januar in der DHfK-Schwimmhalle für Karl v. Thun, Paul Polzin
und Tom Thiele gleich weiter. Auch hier bestimmten vor allem Tom und Karl das Niveau bei 9 Platzie-
rungen auf dem Siegertreppchen mit. Tom Thiele schwamm bei seinen 5 Starts jeweils Bestzeit und kam
bereits zum Jahresanfang einigen Rekorden des Landkreises sehr nahe. Das Ergebnis dabei waren 2x
Platz 1 und 3x Platz 2. In seinem Jahrgang wurde Tom auch für die punktbeste Leistung ausgezeichnet.
Karl v. Thun verfehlte mit nur 5/100 sek. den Jahrgangsrekord über 100m Delphin. Seine Bilanz sind je-
weils 2x Platz 1 und 2. Mit dem 4. Platz über 100m Rücken erreichte Paul sein bestes Ergebnis. 

Herzlichen Glückwunsch zum gelungenen Start !

n Laienspielgruppe Fremdiswalde - Jahresabschluss mit dem 
   Weihnachtsmärchen „Der Teufel mit den drei goldenen 
   Haaren“

Es war einmal eine arme Frau, die gebar ein
Söhnlein. Als es zur Welt kam, so ward ihm
vorhergesagt, es werde einmal die Tochter
des Königs zur Frau haben. Es trug sich zu,
dass der König bald darauf ins Dorf kam,
und niemand wusste, dass es der König
war, und als er die Leute fragte, was es
Neues gäbe, so antworteten sie ihm und
berichteten von dem Sonntagskind mit der
Glückshaut. 
Grimms Märchen und auch das unsere auf
der Fremdiswalder Bühne begann mit die-
ser zauberhaften unglaublichen Begeben-

heit und die Laienspieler inszenierten ein wunderbares Bühnenstück. Geschrieben wurde das Textbuch
von Inge John im Jahr 2005 zur 675-Jahrfeier. Damals wurde es im Sommer zur Festwoche für alle Mär-
chenfreunde nur von Erwachsenen uraufgeführt. Carola John und Karin Veik wirkten damals wie heute
bei den Aufführungen mit. „Wir, die jungen, und die erfahrenen Akteure,  haben es vergangenes Jahr in
traditioneller Weise für Weihnachten einstudiert und auf unsere Art interpretiert. Und gerade die Kritik,
der Rat sowie das Lob und die Anerkennung von unserer Inge John wurden und werden von allen beson-
ders geschätzt“, resümiert Andrea Pfeifer von der Laienspielgruppe Fremdiswalde. 
Der große Dank des gesamten Ensembles gilt nach Abschluss aller Aufführungen den Unterstützern.
Haartrend 2000 Annett Wurch, Landwirtschaftsbetrieb Schicketanz GbR, Bäckerei Schaaf, Dachdecke-
rei Pfeifer, Adecco Elke Miska, Werbeservice Ute Kniesche, Annelie Lauchstädt, Tilo Gründel, Conny Jan-
ke, Jana Mundus, Fam. Ondrie Pfütze, Sophie Border sowie Gerda Helbig.
Die Fremdiswalder Laienspieler sind mit dem Abschluss der Saison nun bereits wieder in Vorfreude auf
die nächste Spielzeit. „Wir wissen zwar noch nicht, was wir Weihnachten 2018 auf die Bühne bringen,
doch sind wir beruhigt, aus einem reichen Fundus an Stücken, Kulissen, Kostümen, und Requisiten
schöpfen zu können. Auch ganz neue oder lang vergessene Stücke konnten wir in den letzten Jahren
einstudieren, sodass sich alle großen und kleinen Märchenfreunde mit uns auf die nächste Saison freu-
en können”, so Andrea Pfeifer. 

Ihr Anzeigentelefon: 037208/876-100



Ausgabe 02 | 17. Februar 2018                                                                                                                                                                                                                      Seite 19

Sport und Freizeit
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

C
M
Y
K

n Ticketverkauf in der 
   Stadtinformation 

• 4.3. und 27.5., 14.00 Uhr: Steinmetz-

führung durch das Dorf der Baumeister

mit Gästeführer Rudolf Brendel, Treff.

Zum Kösserner Rittergut 3, Kössern,

6 Euro

• 4.3., 16.00 Uhr: Kabarett academixer -

„Männer P16“ mit Ralf Bärwolff, Peter

Treuner und Jörg Leistner am Piano, Rat-

haussaal Grimma, VVK. 17 Euro, TK. 20

Euro

• 10.3., 19.00 Uhr: 30. Augustiner Konzert

- Impressionistische Kammermusik mit

Hilger-Duo und Stephan König, Kleiner

Festsaal St. Augustin, VVK. 12 Euro, AK.

15 Euro, erm. 6 Euro

• 10.3. und 14.4., 10.00 Uhr: Kulinarische

Stadtführung durch Grimma mit Gäste-

führer Frank Ziegra, Treff. Eva-Brunnen

am Markt, 18 Euro

• 16.3., 19.30 Uhr: Multimediashow “Ma-

deira” mit Jan Hübler, Rathaussaal Grim-

ma, VVK. 11 Euro / erm. 8 Euro (Schüler &

Studenten & Schwerbeschädigte), AK. 12

Euro / erm. 9 Euro 

• 14.4., 19.00 Uhr: Tanz-Gala 2018, Ball-

veranstaltung, Turnier Standard der Son-

derklasse und Shows, Muldentalhalle,

Kat. 3. 24 Euro

• 21.4., 10.00 Uhr: Bierführung durch

Grimma mit den Gästeführern Frank Zie-

gra und Bernd Voigtländer, Treff. ,,Vogels

Ballhaus” Am Oberwerder, 18 Euro

• 24.5., 19.00 Uhr: The Gregorian Voices,

Klosterkirche Grimma, VVK. 21,90 Euro,

AK. 25 Euro

• 5.6., 19.00 Uhr: Kabarett “Sanftwut”,

Weintraube Großbardau, 16 Euro

• 9.6., 19.30 Uhr: Heimspiel - medlz sin-

gen deutsch, Klosterkirche Grimma, VVK.

20 Euro, AK. 23 Euro

• 24.8., 19.00 Uhr: Bernd-Lutz Lange. Das

gabs früher nicht!, Klosterkirche Grim-

ma, VVK. 10 Euro, AK. 12 Euro

• 16.11., 19.30 Uhr: Live-Dia-Show Wla-

diwostok “Der Sonne entgegen”, Rat-

haussaal Grimma, VVK. 10 Euro, AK. 11

Euro

Zudem erhalten Sie in der Stadtinformation

Eintrittskarten für alle Veranstaltungen der

Muldentalhalle Grimma über das Reservix-

Ticketsystem.

n Das Wettkampfjahr beginnt optimal
Der AC Taucha war auch in diesem Jahr wieder Ausrichter eines Neujahrsturniers für die Altersklassen

U9 und U11. Der Judoverein Grimma war diesmal mit 15 Sportlern vertreten und sogar die Jüngsten

konnten mit sehr guten Ergebnissen überraschen. Frida Lühmann aus der „Vereins-Außenstelle“ Groß-

pösna überzeugte mit einem starken O-Soto-Otoshi und gewann ihre Kämpfe vorzeitig. Und das ob-

wohl sie erst seit 3 Monaten Judo betreibt. Franka Pfeifer musste ihren ersten Kampf leider verloren ge-

ben. Entschlossen ging sie in ihre weiteren Kämpfe und konnte diese gewinnen, sodass für sie am Ende

Platz 2 heraussprang. Mathilda Grahl rundete das tolle Ergebnis unserer drei kleinen Mädels aus Groß-

pösna mit einem 3. Platz ab. Lob hier an die Trainer Hannes Trojosky und Kevin Kunstmann, die die Ju-

doka in Großpösna betreuen. Die Jungen überzeugten ebenfalls mit sehr guten Ergebnissen. Armin Liß-

ner verlor seinen ersten Kampf knapp durch Kampfrichterentscheid. Doch er kämpfte seine beiden wei-

teren Kämpfe mit mehr Konzentration und gewann sie. Der Lohn war die Silbermedaille. Noah Ranft

und Theo Vierig waren mit Platz 3 auch erfolgreich. Lilly Oehmigen - zum ersten Mal auf der Tatami -

erkämpfte sich den 2. Platz.

In der Altersklasse U11 musste man dann allerdings schon aggressiver in die Zweikämpfe gehen, um

sich behaupten zu können. Nach langer Wartezeit ging es dann endlich los. Das Pech der Grimmaer war

hier jedoch, dass gleich zwei unserer besonders guten Sportler in der gleichen Gewichtsklasse waren. 

Lukas Jungmichel hatte es gleich im ersten Kampf mit einem starken Gegner zu tun. Er führte zunächst

mit einer Wertung musste am Ende aber dennoch den Kampf abgeben. Durch die Hoffnungsrunde si-

cherte er sich noch den 3. Platz. Cody Elfert konnte sich mit seinen ersten zwei Kämpfen gut in das Tur-

nier kämpfen und wurde danach immer besser. Im Finale stand er dem vorherigen Gegner von Lukas ge-

genüber. Cody aber ließ sich nicht beeindrucken, obwohl der Gegner anfangs mit einer Wertung vorn

lag. In letzter Minute konnte Cody ihn am Boden in eine Festhalte zwingen und hielt diese bis zum

Kampfende. Der Ausgleich war wieder hergestellt - die Goldmedaille war der Lohn. John Gilweit kämpf-

te diesmal angriffslustiger als gewohnt. Immer wieder versuchte er seine Gegner durch eine Konter-

technik aus dem Gleichgewicht, zu bringen, was ihm auch gelang, sodass er am Ende mit Gold belohnt

wurde. Für Manuel Karich hat es dieses Mal leider nur zu einem 7. Platz gereicht.

Fortschritte auf der Matte konnte des Weiteren auch Klara Geidel zeigen. Keine Furcht mehr vor größe-

ren Gegnerinnen versuchte sie immer wieder ihre Technik durchzusetzen und hatte in einem Kampf da-

mit auch Erfolg. So sprang am Ende Bronze heraus. Klara Dürichen erkämpfte ebenfalls Bronze und Co-

ra Elfert konnte sich Gold in ihrer Gewichtsklasse holen.

„Auch wenn es noch einiges zu tun gibt, können wir mit unseren Sportlern nach diesen Leistungen mehr

als zufrieden sein.”

Foto: Judoverein Grimma e.V.
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n 8. Grimmaer Kinderreitfest

Am 8. und 9. September verwandeln sich die Böhl’schen Wiesen zum nun-
mehr bereits achten Mal in eine Spielwiese für Jung und Alt. Kinder und Ju-
gendliche stellen ihr Können in den verschiedensten Wettbewerben, wie
Dressur, Springen, Führzügel, Longieren, Gelände und Voltigieren unter Be-
weis. Durch das umfangreiche Programm, gestaltet durch Horte, Kindergär-
ten und regionale Vereine, ist für die Unterhaltung an beiden Tagen bestens
gesorgt. Lampionumzug mit Spielmannszug und die traditionelle Grimmaer
Pferdenacht sind weitere Highlights. Ebenso werden vielfältige Rahmenpro-
gramme wie z.B. Bastelstraße, Kindereisenbahn und Kutschfahrten geboten. 
Eine Schlemmermeile rund um das Festgelände sorgt für das Wohl der Gäste.
Die Veranstaltung soll die Qualität und die Förderung des Reitsports weiter
voran bringen, was unter anderem dankenswerterweise durch die regionalen
Reitvereine, Landwirtschaftsbetriebe, die Freiwillige Feuerwehr Hohnstädt,
Grimma und Zschoppach und den Hohnstädter Sportverein ermöglicht wird.
Aber vor allem durch die Unterstützung der vielen ehrenamtlichen Helfer ist
das herbstliche Reitturnier jedes Jahr aufs Neue ein voller Erfolg.

Das detaillierte Programm inklusive aller Termine finden Sie auf www.face-
book.com/Kinderreifest/.

Bericht von der Messe “Partner Pferd”
Kinderreitfestverein Grimma e.V. rührt kräftig die Werbetrommel für
das Kinderreitfest

Leipzig. Die beiden erfolgreichsten Springreiter Sachsens Michael Kölz und
Philipp Schober sind bereits seit Jahren Unterstützer des Kindereitfestes. Am
20. Januar gaben beide eine Autogrammstunde auf der „Partner Pferd“ in
Leipzig, auf der auch gleich kräftig Werbung für das Grimmaer Event ge-
macht wurde. 
Am 18. Januar besuchte der Verein dann mit einigen Landwirten die Reit-
sportmesse erneut, auch um sich für die tatkräftige Unterstützung der ver-
gangenen Reitfeste zu bedanken. Am Nachmittag traf sich der Verein dann
mit Veranstaltungschef Volker Wulff, um über eine mögliche Zusammenar-
beit zu sprechen. Herr Wulff ist Gründungsmitglied des Vereins „Pferde für
unsere Kinder e.V.“ und daher kann man sich sehr gut vorstellen, dass beide
Vereine in Zukunft Ideen austauschen und auf dieser Ebene zusammenarbei-
ten könnten. Denn ein großes Ziel des Kinderreitfestvereins ist es, Kindern
das Kulturgut Pferd nah bringen und auch Projekttage dazu zu planen. 
Lobende Worte fand man in diesen Gesprächen auch für die Stadt Grimma
als  Veranstalter des Kinderreitfestes. 
„Es ist beachtenswert mit wieviel Herzblut sich Amtsleiterin Jana Kutscher
für diese gute Sache einbringt. Grimma hat es geschafft mit der Idee Kinder-
reitfest ein positives Signal in Deutschland zu setzen und wir können nur
hoffen noch mehr Städte und Gemeinden für solche Ideen begeistern zu
können“, so Mario Rost vom Kinderreitfestverein.

n AktivSport SAXONIA bietet Nordic 
   Walking Kurse und geführtes 
   Mountainbike Training an

Nordic Walking ist bekannt durch
den zyklischen Einsatz von Stöcken
und macht aus Walking ein Training,
bei dem zusätzlich die Muskulatur
des Oberkörpers beansprucht wird.
Es ist genauso für ambitionierte
Sportler geeignet, wie für untrai-
nierte Menschen. Ab Mitte März
können im AktivSport SAXONIA alle
begeisterten und interessierten Wal-
ker gemeinsam mit dem Radprofi
und Fitnesstrainer Uwe Ampler auf
Tour gehen. Die Teilnahme an den
Kursen erfolgt über eine Mitglied-
schaft im Verein oder mit den Prä-
ventionsgutscheinen der jeweiligen Krankenkassen. Ebenso findet im Aktiv-
Sport SAXONIA mit Uwe Ampler ab Mitte März ein geführtes Mountainbike
Training auf Waldwegen statt. Die präventiv vorbeugenden Touren für ein
gestärktes Herz-Kreislauftraining werden in einer Gruppenstärke von 10-15
Personen durchgeführt.
Kontakt: Tel.: 034293/ 379538 (Mo-Mi 9-14 Uhr), Email: info@as-saxonia.de      

Radsprofilegende Uwe Ampler
Foto: Zuarbeit Verein

n Korrektur Veröffentlichung 
   Bürgerzentrum Thümmlitzwalde

In der Januarausgabe des Grimmaer Amtsblattes kam es in der Rubrik
Sport und Freizeit bedauerlicherweise zu Fehlinformationen. Die kor-
rekten Veranstaltungstermine im Bürgerzentrum Thümmlitzwalde lau-
ten demnach. 

11.-13.5.      40. Blütenfest Dürrweitzschen
11.8.            Schulanfangsfeier der GS Zschoppach
11.12.          Seniorenweihnachtsfeier Thümmlitzwalde der Stadt 
                   Grimma
15.12.          Weihnachtsfeier der Musikschule Fröhlich 
31.12.          Silvesterparty - Inklusive

Das Haus kann Vereinen, Firmen oder privaten Personen zur Nutzung
bereitgestellt werden. Weitere Informationen unter www.buergerzen-
trum-thuemmlitzwalde.de. Bürgerzentrum Thümmlitzwalde e.V., Fest-
platz 4/6, 04668 Grimma-Dürrweitzschen

Schützenverein Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-Dürrweitzschen 
Schießhalle Dürrweitzschen | Zur Kaoline 4 
Vorsitzender. Helmut Hering | Telefon. 034386/ 41 308

• 18.2., Vereinsschießen in der Schießhalle
• 23.2., Vereinsabend in der Schießhütte
• 11.3., 9.30-11.30 Uhr, öffentliches Schießen für jedermann in der

Schießhalle
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n Einladung der Jagdgenossenschaft 
   Döben/Höfgen 

Jagdvorsteher Gunter Hantschmann, Naundorfer Berg 18, 04668
Grimma-Naundorf | Tel. 03437/9996337

Die jährliche Vollversammlung aller Jagdgenossen bzw. Landeinbringer der
Jagdgenossenschaft Döben / Höfgen findet am 29. März um 19.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Schkortitz, Naundorfer Straße 2, statt. 

Tagesordnung:
- Begrüßung der Jagdgenossen
- Auswertung Jagdjahr 2017/2018
- Auswertung Finanzen
- Entlastung Vorstand
- Anpassung Pachtvertrag
- Abstimmung – Beschluss Finanzplan 2018/2019
- Diskussion / Sonstiges
- Gemütlicher Ausklang

Der Jagdvorstand

n Jagdgenossenschaft Großbothen - 
   Einladung zur Mitgliederversammlung 

Am 15. März findet um 19.00 Uhr im „ Sportlercasino“ Großbothen 
die Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft Großbothen statt.

Alle Landeigentümer/ Jagdgenossen sind dazu recht herzlich mit ihren Ehe-
partnern eingeladen.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Haushaltplan 2018
4. Haushaltsatzung
5. Vorschlag zur Verwendung des Reinertrages der Jagdverpachtung
6.  Beschlussfassung
7.  Entlastung des Vorstandes 
8.  Vorstellung der Kandidaten für den neuen Vorstand
9.  Neuwahl des Vorstandes
10. Bericht der Jäger 
11. Verschiedenes / gemütliches Beisammensein mit gemeinsamen Abend-

essen

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Großbothen möchte auf diesem Wege
noch einmal alle Eigentümer von landwirtschaftlichen und forstwirtschaftli-
chen Flächen darüber informieren, dass das Eigentum an diesen Flächen
auch das Jagdrecht beinhaltet. Bei Eigentumsveränderungen werden die Ei-
gentümer gebeten, dies der Jagdgenossenschaft durch einen aktuellen Ei-
gentumsnachweis (unbeglaubigter Grundbuchauszug) anzuzeigen.

Auch der gemütliche Teil soll in unserer Jagdgenossenschaft nicht zu kurz
kommen, so findet im Anschluss an unsere Jahresversammlung für alle Jagd-
genossen und ihre Ehepartner ein von den Jägern organisierter und finan-
zierter Jagdschmaus statt.

gez. Ziegner
Jagdvorsteher

n Jagdgenossenschaft Mutzschen
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mutzschen findet für
alle Jagdgenossen und Landeigentümer am 16. März um 18.30 Uhr in der
Gaststätte Ratskeller, Marktplatz 6 in Mutzschen statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Bestätigung der Anwesenheit
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht über die Finanzen
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers für das Jahr 2017
5. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2018
6. Beschlussfassung über die Auszahlung der Jagdpacht 2016 und 2017
7. Bericht der Jäger
8. Sonstiges

Der zu beschließende Haushaltsplan für das Jahr 2018 liegt in der Zeit vom
1. bis 15. März zu den entsprechenden Öffnungszeiten im Bürgerbüro Mutz-
schen (Frau Horn) zur Einsichtnahme aus. Bei Vertretung durch ein Familien-
mitglied, einen Verwandten oder einen Jagdgenossen ist eine Vollmacht ab-
zugeben. Des Weiteren bitten wir Sie, uns Veränderungen von landwirt-
schaftlichen Flächen in Ihrem Grundbuch mitzuteilen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Jagdvorstand

n Volkshochschule Muldental startet ins 
   neue Semester
Grimma. Im aktuellen Frühjahrssemester bietet die Volkshochschule Mul-
dental rund 550 Kurse, Workshops und Vorträge an. In 130 Sprachkursen
können acht verschiedene Sprachen auf unterschiedlichen Niveaustufen er-
lernt werden. Am 21. März beginnt in Grimma ein Kroatischkurs, der für Vor-
freude auf den Urlaub sorgen soll. Rund 170 Sport-, Fitness und Bewegungs-
kurse laden zur körperlichen Betätigung ein. Pilates, Rückenfit und Senioren-
gymnastik werden auch vormittags angeboten. Mit Circle Training an Kleinge-
räten, Bierbrauen und Meditation erweitert die Volkshochschule ihr umfang-
reiches Angebot. Ebenso neu sind Kurse im Töpfern für Kinder, Drechselkurse
sowie thematische Wochenend-Workshops zum Malen und Zeichnen. An na-
turinteressierte Mädchen und Jungen im Alter von 10-12 Jahren richtet sich
die Ausbildung zum Junior Ranger, welche mit einem neuen Durchgang im
Sommer beginnen wird. In einem Grundkurs Bienenhaltung können sich Inte-
ressierte Kenntnisse zur Bienenhaltung und zum Naturschutz aneignen, wel-
che durch einen erfahrenen Imker vermittelt werden. Das vollständige Pro-
gramm ist auf der Homepage unter www.vhs-muldental.de oder in der aktuel-
len Broschüre zu finden. Diese ist in den Volkshochschulen in Grimma, Nerchau
und Mutzschen, den Sparkassenfilialen sowie in der Stadtinformation erhält-
lich. Auch in Apotheken, Buchhandlungen, Schulen und öffentlichen Einrich-
tungen der Städte und Gemeinden liegt sie aus.

neue Programmhefte der VHS Muldental (Ellen Arndt und David Friedrich)
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n 20 Jahre Heimatverein Mutzschen = 20 Jahre auf den Spuren der Geschichte Mutzschens

Das gemeinsame Stöbern in der
Chronik des Vereines anlässlich des
20-jährigen Jubiläums brachte für
manch ein Vereinsmitglied viele Erin-
nerungen zurück. Denn die Gründung
des Vereins war damals gar nicht so
einfach. Frau Jutta Barthel, die Leite-
rin des Museums von Mutzschen und
Frank Uhlig mussten häufig den Weg
zum Amtsgericht Grimma zurückle-
gen. 20 Mitstreiter hatten sich ge-
funden, als es dann Ende des Jahres
1997 feststand. in Mutzschen war
ein Verein entstanden, der sich mit
der Heimatgeschichte in und um
Mutzschen beschäftigen wollte.
Und so kamen jedes Jahr immer neue Ideen zusammen, um ein interessantes,
kulturvolles Leben im Verein und gemeinsam mit den Mutzschener Bürgern
zu gestalten. Weinfeste, Sonnenwendfeiern, Weihnachtsfeste, Wasserpfeife
rauchen im Hungerturm sowie Veranstaltungen mit dem Stadtmuseum hat-
ten einen festen Platz im Terminkalender des Vereins. Aber auch die unmit-
telbare Umgebung unserer Stadt  interessierte die Vereinsmitglieder. So be-
suchten wir die Parkanlagen in Machern, die Städte Leisnig, Mügeln und Dö-
beln, das Kloster Buch, das Kloster in Ablaß und viele andere geschicht-
strächtige Orte in der Region. Eine besondere Rolle spielte dabei das Schloss
Mutzschen. Die Gegebenheiten und Örtlichkeiten des Schlosses wurden zu
vielen Veranstaltungen des Vereines genutzt. Ein besonderer Höhepunkt da-
bei war die 300-Jahrfeier des barocken Gebäudes im Jahr 2003.     
Gut besucht waren auch unsere jährlich im Frühjahr durchgeführten Vorträ-
ge. Themen wie „Mutzschen vor 50 und 100 Jahren“, „die „Mutzschener Dia-
manten“, die „Kleinbahn in Mutzschen“ und viele mehr fanden eine Menge
interessierter Zuhörer. Mitunter reichte der Saal nicht für alle Besucher.
Beim Vortrag unseres Vereinsmitgliedes Dr. Frieder Bitzer über die Geschich-
te des Ambulatoriums Mutzschen mussten sogar 50 Bürger nach Hause ge-

schickt werden, der Vortrag wurde
dann eine Woche später aufgrund
des großen Interesses noch einmal
wiederholt. 
„Mit weit über je 200 Besuchern aus
Nah und Fern hatten wir als Verein
nicht gerechnet, als wir die Eiskeller-
feste 2009 und 2011 und das Klein-
bahnfest am Mutzschener Bahnhof
im Jahr 2007 planten. Noch heute ist
vom ersten Eiskellerfest etwas ge-
blieben: der Chor, der sich jeden Mo-
nat einmal zum Singen unter Leitung
von Frau Gudrun Zerson trifft. Stolz
sind wir auch auf das Denkmal, wel-
ches der Verein anlässlich des 200.

Jahrestages der Völkerschlacht bei Leipzig an der Friedhofsmauer in Mutz-
schen anlegte. Es ehrt die Bauern dieser Zeit, die die vielen Toten vom
Wermsdorfer Schloss zum Massengrab in den Lindig transportierten.”
Natürlich wollen wir auch im 21sten Jahr des Bestehens des Heimatvereines
unsere geschichtliche Neugier befriedigen und wieder mit den Mutzsche-
nern und für sie gemeinsam Veranstaltungen organisieren. Geplant sind da-
bei unter anderem Nachmittage für die Senioren mit verschiedenen interes-
santen Themen, der Ausbau der Zusammenarbeit mit der Mühle Mutzschen,
die 19. Ausgestaltung des Volkstrauertages und eine gedankliche Reise nach
Frankreich, um dort Wein zu verkosten. Ebenso werden wir uns weiter um die
Aufstellung von Informationstafeln in der Stadt bemühen.  
„Weil dem Verein neue Mitglieder und ein bezahlbarer Raum zur Aufbewah-
rung der Utensilien des Vereins fehlen, wollen wir uns 2018 insbesondere
auch dieser Probleme annehmen, sind jedoch zuversichtlich und positiv ge-
stimmt, diese zu lösen.”

Hans Dittmann
ehemaliger Vereinsvorsitzender

Heimatverein Mutzschen - Stöbern in den Chroniken des Vereines

n Es geht wieder los beim Spielmannszug Mutzschen

Mutzschen. Nachdem wir uns in den
letzten Wochen dem einen oder an-
deren Auftrittstitel gewidmet und im
Januar nicht das übliche Trainingsla-
ger absolviert haben, ging es Anfang
Februar wieder richtig los. Wir star-
teten am ersten Freitag des Monats
mit unserem Kürtitel. Nach der letz-
ten Meisterschaft im Juni blieb dieser
unberührt, deshalb war es nun an der
Zeit “Primetime”, so nennt sich unser
Kürtitel, wieder in das Gedächtnis zu
rufen. Dabei wurden wir positiv über-
rascht, denn er gelang uns noch recht
gut. Damit die Auffrischung nicht
umsonst war und wir uns gegenüber
dem letzten Jahr noch steigern kön-
nen, wird “Primetime” nun wieder re-
gelmäßiger Bestandteil der Übungs-
stunden sein. 

Bereits im März erwartet uns auch
wieder etwas Neues, denn in diesem
Jahr müssen wir ein weiteres Ele-
ment in unseren Pflichtumlauf ein-
bauen. Um genug Zeit zu haben, die-
ses bis zu den Landesmeisterschaften
einzustudieren, steht im März ein
ganztägiges Marschtraining auf dem
Plan. Wir sind schon jetzt ganz ge-
spannt was uns erwartet, denn auch
wir tappen noch im Dunkeln, welches
Element es sein wird. Eine Herausfor-
derung wird es in jedem Fall sein,
diese nehmen wir aber gern an und
freuen uns darauf. 

Tiffany Herfurth 
Nachwuchsübungsleiterin 
Spielmannszug Mutzschen 
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n Kulturhighlights in der Klosterkirche Grimma    

The Gregorian Voices - Gregorianik meets Pop - 
Vom Mittelalter bis heute 

Ein atemberaubendes
Konzert und einen
unvergleichlichen
Hörgenuss gibt es am
24. Mai, 19.00 Uhr
in der Klosterkirche
Grimma zu erleben.
THE GREGORIAN VOI-
CES sind wieder auf
Tournee in Europa.
Leiter Georgi Pandu-
rov und acht außer-
gewöhnliche Solisten
treten das Erbe des Männerchores GLORIA DEI an. Gekleidet in traditionel-
le Mönchskutten erzeugen sie eine mystische Atmosphäre, die das Publi-
kum auf eine Zeitreise durch die Welt der geistlichen Musik des Mittelal-
ters führt - eine Klangwelt ohne zeitliche, religiöse, und sprachliche Gren-
zen! Erleben Sie ein abwechslungsreiches Konzert mit einer Mischung aus
gregorianischen Chorälen, orthodoxer-Kirchenmusik und Liedern und Ma-
drigalen aus der Zeit der Renaissance und des Barock und lassen Sie sich
von den faszinierenden Stimmen der Solisten und dem ergreifendem
Chorgesang begeistern. Mittelalter trifft das Hier und Heute.
Tickets gibt es im Vorverkauf für 21,90 Euro in der Stadtinformation, an
der Abendkasse kostet der Eintritt 25,00 Euro. 

Mädelsabend mit den Dresdener medlz 

Am 14. Juni startet wieder die Fußballwelt-
meisterschaft. Für die meisten Männer eine
wunderbare und natürlich auch verplante
Zeit. Doch was ist mit den (naturgemäß)
nicht ganz so fußballinteressierten Damen?
Am 9. Juni um 19.30 Uhr gibt es in der
Klosterkirche Grimma die perfekte Gelegen-
heit, einen munteren „medlz“Abend zu ver-
leben. mit Sektempfang, einer Modenschau
präsentiert vom Esprit/Street One-Store
Schneider Moden im PEP Grimma und na-
türlich viel guter Musik. Diese gibt es von den medlz aus Dresden, einer der
erfolgreichsten weiblichen A-Cappella-Bands in Europa. In ihrem neuen
Programm „HEIMSPIEL“ widmen sich die vier Dresdnerinnen ausschließ-
lich der deutschen Sprache, sie stehen quasi wie unsere Nationalmann-
schaft hinter ihrem Land. Musikalisch wie inhaltlich zeigen sie ihrem Pu-
blikum als eine Art Liebeserklärung, wie vielfältig diese ist und lassen alte
Schlager der Wirtschaftswunderzeit genauso aufleben wie Liebeslieder
von Robert Schumann oder Hits von Rio Reiser. Natürlich dürfen auch Na-
men wie Grönemeyer, PUR und Udo Jürgens genauso wenig fehlen wie
SEEED, Clueso und Rammstein. Und ja, diesmal gibt es auch wieder eigene
Songs der Band zu hören. Deutsche Sprache - schöne Sprache! Das wollen
die medlz an diesem Abend unter Beweis stellen. Berührend, unterhaltsam
und kurzweilig. Die Karten sind für 20 Euro pro Stück in der Stadtinforma-
tion Grimma erhältlich, an der Abendkasse dann für 23 Euro.

© Tomy Badurina, Köln

n  MDR MUSIKSOMMER 2018
  mit Olga Scheps und Chopin

Am 12. August um 17.00 Uhr wird aus einem Schlaginstrument ein Sänger.
Pianistin Olga Scheps gelingt dieses Kunststück spielend. Zusammen mit
dem Württembergischen Kammerorchester Heilbronn und Leiter Zohar Ler-
ner an der Violine spielt sie Chopin mit Kanten und in leuchtenden Farben
und interpretiert an diesem Abend sein 2. Klavierkonzert. Zu diesem Werk hat
Olga Scheps eine besondere Affinität, wie in ihren Konzerten immer wieder
deutlich zu spüren ist. Sie versteht es, Chopins feine Gesangslinien voll aus-
zukosten, ohne je Gefahr zu laufen, ihn mit süßem Kitsch zu überzuckern.
Freuen Sie sich auf ein Konzerterlebnis, das drei Komponisten auf dem Weg
zur reifen Meisterschaft präsentiert. Felix Mendelssohn Bartholdy, Claude
Debussy und Frédéric Chopin. Tickets zum Preis von 39 bzw. 27 Euro  sind in
der Stadtinformation Grimma erhältlich.

© Uwe Arens 

n Bernd-Lutz Lange
   Das gabs früher nicht. Ein Auslaufmodell 
   zieht Bilanz

Am 24. August, 19.00 Uhr ist Bernd-
Lutz Lange in der Klosterkirche Grimma
zu Gast. An diesem Abend erzählt der
Autor und Kabarettist mit Wehmut und
Witz von den Sitten und Traditionen,
die im Laufe seines Lebens verloren ge-
gangen sind, hinterfragt als kluger Kri-
tiker des Zeitgeists die Rasanz unserer
Zeit und mahnt zum Innehalten und
Nachdenken. 
Seit je haben bahnbrechende Erfindun-
gen die Gewohnheiten und den Alltag
der Menschen gravierend verändert.
Man denke daran, wie das Telefon, die
Elektrizität oder das Automobil das Le-
ben der Menschen beschleunigt haben.
Doch kein Vergleich mit heute. Über das
Internet drängt die ganze Welt in unseren Kopf, und so gibt es nur noch
bewegte Männer, Frauen und Kinder. Zu keiner anderen Zeit bestand ein
solcher Überfluss an Waren, Informationen, Grellheit und durchaus auch
an Freiheit. Aber es gibt einen Nachholbedarf an Gerechtigkeit, Stille, Bil-
dung des Kopfs und des Herzens. 

Der Eintritt beträgt 10 Euro, an der Abendkasse 12 Euro.

© Gaby Waldek 
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n Neue Ausstellung in der Rathausgalerie Grimma
   SISTE! Stipendiatinnen 2017 des Künstlergut Prösitz

Grimma. Das sächsische Künstlergut Prösitz för-
dert seit einem Vierteljahrhundert bildende Künst-
lerinnen in besonderer Weise. In jedem Jahr wer-
den acht Stipendien vergeben. Damit arbeiten -
ausgewählt von einer Fachjury - Bildhauerinnen,
Objekt- und Installationskünstlerinnen für vier
Wochen in Prösitz. In der Ausstellung sind bild-
hauerische und installative Kunstwerke, die im
Symposium 2017 im Künstlergut entstanden, zu
sehen. Die ausstellenden Stipendiatinnen sind Ni-
na Rohde (Berlin), Katharina Trudzinski (Berlin), Si-
bylle Jazra ( Berlin), Monika Michalko (Berlin),
Nschotschi Haslinger (Berlin), Christin Kaiser (Ber-
lin), Elisabeth Stumpf (Braunschweig), Franziska Nast (Hamburg).
Eigens für die Präsentation in den Galerieräumen im Grimmaer Rathaus sind große Installationen kon-
zipiert worden und einmalig dort zu sehen.
Die Ausstellung wird vom 17. März bis zum 6. Mai gezeigt, Eröffnung ist am 17. März, 11.00 Uhr.
Die Rathausgalerie hat Di, Do, Fr, Sa, So jeweils von 15.00-17.00 Uhr geöffnet.
Weitere Informationen. www.kuenstlergut-proesitz.de 

n Bernd Wagner liest in Großbothen  

Grimma/Großbothen. Der Kösserner Bernd Wagner stellt am Donners-
tag, 22. Februar, seine letzten beiden Bücher „Trolle - Goten - Wikinger“
und „Kabbelsee - mein Sommer mit Seume" im Sportcasino Großbothen
vor. Die Buchpräsentation beginnt 19.30 Uhr am Rotsteg. „Wer kennt ihn
nicht. Bernd Wagner. Er war ehemaliger Vorsitzender des Vereins ‚Das
JAGDHAUS‘ und führte als Adliger Benno von Muldenknick zahlreiche
Besucher durch das kleine Schlösschen. Nun widmet sich der Kösserner
seit einigen Jahren der Schriftstellerkunst“, so Großbothens Heimatver-
einsvorsitzender Ralf Sachse. 
Organisiert wird die Lesung vom Heimatverein Großbothen. Es wird ein
Unkostenbeitrag von 2 Euro erhoben. Jetzt schon vormerken: Die nächste Veranstaltung des Heimat-
vereines Großbothen „Norwegen - Entdeckungen mit dem Wohnmobil“ findet am 23. März statt. 

n Vortrag im Wilhelm Ostwald Park

Großbothen. Am 24. Februar um 17.00 Uhr
findet im Haus Werk im Wilhelm Ostwald Park
ein Vortrag mit Dr. Wolfgang Gerber, Fachleh-
rer und Fachberater für Geographie am Lan-
desgymnasium für Sport in Leipzig, zum Thema
„Auswirkungen und Konsequenzen des Klima-
wandels in Sachsen“ statt.
Der Klimawandel ist in aller Munde - mal mehr,
mal weniger fachlich fundiert. Geographie-Ex-
perte Dr. Wolfgang Gerber stellt in seinem Vor-
trag zunächst das Klimasystem Erde in den
Mittelpunkt, um Klimaänderungen solide ver-

stehen und einordnen zu können. Neben den Fakten zum globalen Klimawandel kommen Darlegungen
zu den möglichen Ursachen und Folgen zur Sprache. Dabei wird Dr. Wolfgang Gerber auch auf die in
den Medien präsente Klimawandeldiskussion eingehen. Er verrät zudem, wie es mit den Klimaänderun-
gen hier bei uns in Sachsen steht und welche Konsequenzen beziehungsweise Anpassungsstrategien
sich für die Land- und Forstwirtschaft unseres Bundeslandes ergeben.
Aufgrund begrenzter Sitzplätze wird um Voranmeldung gebeten unter 034384-7349 152 oder veran-
staltungen@wilhelm-ostwald-park.de.

n  Wiedergelesen! 
   Neugelesen! 
   Eine Lektüreempfehlung 
   aus der Stadtbibliothek. 
   Diesmal. Leserinnen 
   liebäugeln mit Lotta-Leben

Seit „Gregs Tagebuch“ boomen die Comic-
Romane auf dem Kinder- und Jugendbuch-
markt. Manchmal witzig, manchmal mehr
schlecht als recht. Die Bände des Amerika-
ners Jeff Kinney um Greg und seine aber-
witzigen Alltags-Schilderungen haben im-
merhin bewirkt, dass die Zielgruppe (Jun-
gen um die 10 Jahre) freiwillig zum Buch
greift. Das muss man erstmal schaffen!
Für Mädchen gibt es ein Pendant, das ge-
nauso witzig und leseförderlich ist. „Mein
Lotta-Leben“ der in Niedersachsen leben-
den Autorin Alice Pantermüller. Versehen
mit Zeichnungen von Daniel Kohl haben die
tagebuchähnlichen Aufzeichnungen der
10jährigen Lotta Witz und Schwung. 
Mit ihrer Familie hat es Lotta nicht leicht:
da wären die zwei „Blödbrüder“, die acht-
jährigen Zwillinge Jakob und Simon, Mutter
Sabine, die gerne alternativ kocht und
nützliche Dinge über diverse Tele-Shop-
ping-Sender bezieht und Papa Rainer, der
Lehrer ist. Gott-sei-dank gibt es da noch ih-
re beste Freundin Cheyenne - auf die ist
(fast) immer Verlass und beide Mädchen
gehen zusammen durch dick und dünn und
jeden Schabernack und abstruse Verwick-
lungen. Wer Lotta liebt, wird alle Bände
verschlingen. Der erste Band („Alles voller
Kaninchen“) erschien 2012 und hat inzwi-
schen die 17. Auflage (!) erreicht. Gerade
erschien der 13. Band. Sämtliche Lotta-
Bände sind in der Johann-Gottfried-Seu-
me-Bibliothek im Bestand - und jaaaa:
auch Jungs dürfen die Lotta-Bände lesen.

Foto: Gerda und Klaus Tschira Stiftung



Ausgabe 02 | 17. Februar 2018                                                                                                                                                                                                                      Seite 25

Kunst und Kultur
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma

C
M
Y
K

n MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

Das Museum hat wieder geöffnet
Nach der Winterpause des Göschenhauses sind
nun wieder die Tore des Museums für Besucher
aus nah und fern geöffnet. Erleben Sie einen
spannenden (geführten!) Rundgang durch die
Dauerausstellung und erfahren Sie alles rund um
die Persönlichkeiten Georg Joachim Göschen und
Johann Gottfried Seume. Zugleich kann man
durch die authentische Inneneinrichtung in die
Zeit vor 150 bis 200 Jahren eintauchen. Und auch
der Göschengarten - gleich, ob romantisch ver-
schneit oder im vorfrühlingshaften Erscheinungs-
bild - lädt Gäste wieder zum Verweilen ein. Wir
freuen uns schon auf Ihren Besuch!
Und falls Sie sich über die Veranstaltungen des
Göschenhauses im Laufe des Jahres informieren
möchten, nutzen Sie die Museumshomepage
www.goeschenhaus.de oder die Homepage der
Stadt Grimma www.grimma.de.

(Foto. © Göschenhaus)

(Winter)FERIEN IM MUSEUM  
Am 21. Februar, 10.00 Uhr besteht noch einmal
die Möglichkeit, das Kinderprojekt „Seume-Spu-
ren im Göschenhaus“ in der Reihe FERIEN IM MU-
SEUM zu besuchen. In den Winterferien geht es
diesmal auf eine Entdeckungstour in die Seume-
Zeit. Wer war Johann Gottfried Seume und wie
reiste er um die halbe Welt? Was aß Seume oder
womit kaufte er ein? Was trieb Seume in Grim-

ma? Diese und viele weitere Fragen werden be-
antwortet. Ein besonderes Möbelstück für unter-
wegs wird auch eine wichtige Rolle spielen ... aber
mehr wird noch nicht verraten!
Anmeldungen zu den Veranstaltungen sind im
Göschenhaus möglich, am schnellsten digital un-
ter goeschenhaus@grimma.de. Die Veranstal-
tung dauert etwa eine Stunde, die Kosten betra-
gen 3 Euro pro Person, bei Gruppen von mehr als
10 Personen sind 2 Lehrer bzw. Erzieher frei.

(Foto. © Göschenhaus)

Gartenarbeit extrem 
In den letzten Wochen erreichten das Göschen-
haus viele Anfragen, ob die vergangenen Stürme
im Göschengarten Schäden verursacht hätten -
glücklicherweise war dies nicht der Fall. Trotzdem
wird in einer historischen Parkanlage wie dem
Göschengarten weiterhin fleißig gearbeitet. Mit-
te Januar stand dabei die Fällung einer Pyrami-
denpappel am Freundschaftspavillon an. Ein Gut-
achten hatte diesen Schritt notwendig gemacht,
um eine mögliche Gefährdung auszuschließen.
Die Pyramidenpappeln, typisch an ihrer schlanken
Wuchsform zu erkennen, hatte bereits Georg Joa-
chim Göschen als Sinnbild für seine Kinder ge-
pflanzt. Doch Kenner wissen, dass diese Pappeln
ungefähr nach 80 Jahren ersetzt werden müssen,
da die Bäume nach und nach an Stabilität verlie-

ren – „unsere“ Pappel wurde im unteren Bereich
nur noch von einem wenige Zentimeter umfas-
senden Holzring getragen, das komplette Innere
war bereits zersetzt. Nach Fällgenehmigung
durch den Landkreis konnte das Unternehmen
„Haus- & Forstservice Andreas Kühne“ aus Sach-
sendorf mit drei Mitarbeitern die schwierige Auf-
gabe in Angriff nehmen. Durch die spezielle Si-
tuation im Göschengarten, die schweres Gerät
nicht zulässt, musste der „Baumkletterer“ Andre-
as Kühne den Baum nach und nach abtragen -
was perfekt gelang! 
Aber keine Angst. Im Laufe des Jahres wird diese
Pappel sowie zwei bereits in den Vorjahren ent-
fernte Pappeln durch Neupflanzungen ersetzt,
sodass auch zukünftig Georg Joachim Göschens
Text von 1817 Bestand hat. „An die 6 Pappeln um
mein Haus“.

„Pappelkletterer“ Andreas Kühne  
(Foto. © Göschenhaus)

Anzeigen

Kein Problem – Wir haben für 
Sie die passenden Motorsägen.

Montag – Freitag
7.30 – 17.00 Uhr

Lausicker Str. 3 • 04668 Grimma • Tel. 03437/995489

Beseitigung Windbruch?

Jetzt zu 
Aktions -
preisen!

Markt 12
04668 Grimma

Telefon: 
0 34 37 · 91 38 69
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n Jugendblasorchester Grimma e.V.

Colditzer Str. 30, 04668 Grimma | Tel.. 03437/ 917025, Fax. 03437/ 707400 | www.jbo-grimma.de

Probelager hat Tradition

Grimma. Zur Vorbereitung auf die musikalischen Höhepunkte und Auftritte im Jahr 2018 reisten  60
Mädchen und Jungen des Jugendblasorchesters Grimma e.V. unter Leitung von Stadtmusikdirektor Reiner
Rahmlow vom 11. bis 16. Februar wieder in das Probelager nach Staré Splavy (Tschechische Republik). Im
schon traditionellen Winter-Probelager bereiteten sich die Jugendlichen auf die verschiedensten Auftritte
vor, handelt es sich doch um eine wesentliche Maßnahme zur Sicherung der musikalischen Qualität des Or-
chesters. Für die vielen Konzerte und eigenen Veranstaltungen in Grimma, im Landkreis Leipzig und auch
über die Kreis- und Landesgrenzen hinaus, bildet dieses Camp das musikalische Fundament. 

In diesem Jahr stand die intensive Vorbereitung der Musiker auf „ihr“ 9. Internationales Musikanten-
treffen“ vom 31. August bis 2. September ganz besonders im Fokus. Es wurden natürlich, wie in je-
dem Jahr, neue Stücke gelernt, einstudiert und verfeinert. In diesem Jahr waren dies eine "Walzerfolge"
mit beliebten Walzermelodien, wie z. B. "An der schönen blauen Donau" von Johann Strauß, der "Blu-
menwalzer" aus dem Ballett "Der Nussknacker" von Peter Iljitsch Tschaikowsky und der "Schneewalzer"
von Thomas Koschat, aber auch "Music" von John Miles u. v. a.m.

Weiterhin wird das JBO am Ostersonntag, dem 1. April an der Klosterruine in Nimbschen im Rahmen
der dortigen Feierlichkeiten „Ostersonntag bei Käthe“ ein Konzert geben. Auch im Rahmen der 800-
Jahrfeier Großbardau wird das Orchester am 10. Juni beim großen Abschlusskonzert musikalisch zu
hören sein. Hauptbestandteil im Probelager war die Erweiterung des Repertoires. Dazu fanden täglich
Orchester-, Nachwuchs- und Registerproben statt. Des Weiteren fuhren neue Mitglieder der Orchester-
schule JBO Grimma, Schüler der Musikförderklassen der Oberschule Grimma und des Gymnasiums St.
Augustin, sowie Schüler der Bläser-AG der Grundschule Wilhelm Ostwald Grimma mit ins Probelager.
Während des Probelageralltages und beim gemeinsamen Musizieren mit den erfahrenen Orchestermit-
gliedern wurden die Mädchen und Jungen nach und nach in das Orchester integriert. 

„In diesem Zusammenhang bedanken wir uns bei der Sparkasse Muldental, welche durch eine Zuwen-
dung aus Mitteln ihrer Sparkassenstiftung einen maßgeblichen und entscheidenden finanziellen Bei-
trag für das Probelager leistete“, so Stadtmusikdirektor Reiner Rahmlow.
„Neben der Sparkasse Muldental möchten wir uns natürlich auch bei all unseren weiteren Förderern,
wie der Stadtverwaltung Grimma, dem Kulturraum Leipziger Raum und dem Landratsamt Landkreis
Leipzig, bedanken. Ohne sie wäre das Probelager finanziell nicht realisierbar“, fügt er hinzu.

Zum Abschluss des Probelagers gab das JBO Grimma ein kleines Konzert für die Schüler der Grundschu-
le der „Gastgeberstadt“ Staré Splavy, die dies mit viel Applaus würdigten.

Foto: JBO Grimma e.V.

Foto: Antje Kröger

Foto: Gert Mothes

n „Impressionistische 
   Kammermusik“ zum 
   30. Augustinerkonzert

Das 30. Augustinerkonzert unter dem Titel
„Impressionistische Kammermusik“ findet
am 10. März um 19.00 Uhr im kleinen
Festsaal des Gymnasium St. Augustin statt.
Es spielen Vera Hilger (Violine) und Norbert
Hilger (Violoncello), beide Mitglieder im
MDR Sinfonieorchester, sowie Stephan Kö-
nig (Klavier). 
Tickets zu je 12 Euro gibt es in der Stadtin-
formation Grimma, an der Abendkasse kos-
tet der Eintritt 15 Euro, Schüler zahlen 6
Euro (nur an der Abendkasse)
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n Kreismuseum Grimma 

Paul-Gerhardt-Straße 43, 04668 Grimma | Tel. 03437/ 91 11 32,
Fax. 03437/ 70 17 77 | Öffnungszeiten: Di.-Fr. & So. 10:00-14:00 Uhr •
Mo. & Sa. geschlossen | www.museum-grimma.de | 
mail@museum-grimma.de

Neue Ausstellung im Kreismuseum. 
Gott würfelt nicht - Die Menschheit schon

Grimma. Am 11. März, 15.00 Uhr eröffnet das Kreismuseum Grimma seine
neue Sonderausstellung, in der sich alles um den Würfel dreht. Der Leipziger
Sammler Jakob Gloger führt an diesem Tag durch die Ausstellung und Lucas
Berger und Lucas Manske von der Musikschule Fröhlich sorgen mit ihren Ak-
kordeons für das kleine musikalische Rahmenprogramm. Ab 16.00 Uhr kom-
men dann große und kleine Würfelspielliebhaber auf ihre Kosten wenn es
heißt „Würfel frei!“. Jeder kennt ihn und hat ihn bereits einmal genutzt, ob
bei einer Partie „Mensch ärgere Dich nicht“ mit der Familie oder um eine
Entscheidung zu treffen. Doch erst wenn man ihn genauer betrachtet, er-
kennt man die vielen Facetten des Würfels. Die Geschichte des Würfelspiels
reicht mehr als 5.000 Jahre zurück - es ist das älteste Spielkulturgut der
Menschheit. In dieser Zeit ist viel passiert und der Spielwürfel ist bis heute in
nahezu jede Region der Welt vorgedrungen. Dabei hat er sich in den ver-
schiedenen Richtungen entwickelt. Die Besucher der Ausstellung können die
verschiedenen Seiten des Spielwürfels kennenlernen. Dabei werden z.B. The-
men wie der Würfel und der Glaube, die Anfänge des Spielwürfels, der Wür-
fel im Krieg und einige mehr vorgestellt. Die Ausstellung „Gott würfelt nicht
- Die Menschheit schon“ zeigt Exponate aus der Privatsammlung Jakob Glo-
gers. Seit seiner Grundschulzeit ist er fasziniert von Würfeln. Seine erste
Sammlung bestand aus nur wenigen Würfeln, die in einem Setzkasten Platz
fanden. Die Würfel unterschieden sich in Material, Farbe und Form.
Auf Trödelmärkten waren schnell neue Objekte gefunden und die Sammlung
wuchs und mit ihr das Interesse an der Geschichte des Würfelspiels. Zum
bloßen Sammeln kam das Recherchieren und Forschen nach Alter, Herkunft
und Geschichte der Objekte. Jakob Glogers Neugier wurde besonders durch
die ersten Würfelautomaten geweckt, die in seinen Besitz gelangten. Die
Vielfalt der unterschiedlichen Mechaniken dieser Maschinen begeisterte den
jungen Sammler. Es entstand eine der schönsten Sammlungen ihrer Art, die
ein breites Spektrum, beginnend mit den Anfängen des Würfelspiels im Rö-
mischen Reich bis hin zu modernen Würfeln aus der „Zockermetropole“ Las
Vegas, beinhaltet. Die Leipziger Firma Erich Röber Apparatebau mit ihren
ROVO Würfelautomaten nimmt ein besonders wichtigen Platz in der Samm-
lung Glogers ein. Weltweit hat er die meisten ROVO-Produkte gesammelt.
Die Ausstellung zeigt einen repräsentativen Querschnitt der Sammlung Glo-
ger, die mittlerweile aus mehr als 10.000 Exponaten besteht.

n Kunst und Kultur und das mit Recht! 

Höfgen. Mit ihren Kunstwerken möchte
Annett Antonia Gräske den neuen Besit-
zern „tiefsinnige Freunde“ schenken. Ge-
nauso tiefsinnig möchte Muldental-TV in
der nächsten Ausgabe des „Muldentalks“
einen Einblick in ihr Leben gewinnen. Sel-
biges haben die Fernsehmacher mit Mo-
derator Peter Escher vor. Seit Jahrzehnten
bekannt unter anderem aus dem Format
„Ein Fall für Escher“. Die Sendung wird am
22. Februar ab 19.30 Uhr im Erlebnis-
hotel „Zur Schiffsmühle“ in Höfgen auf-
gezeichnet. Restkarten kann man unter. info@muldentaltv.de, telefonisch
unter der 03437/76 10 50 oder im Ladengeschäft in der Langen Straße 3 in
Grimma reservieren. Musikalisch begleitet die Band „Themenwexel“ die
Show. Der „Muldentalk“ wird ab dem 27. Februar zwei Wochen im Regional-
fernsehen Muldental TV ausgestrahlt. 

Foto. Alexander Schumann

Anzeigen

Ihr Anzeigentelefon:
037208/876-100

asphalt- und 
betonmischwerke

Wir suchen für unser Team 

Kraftfahrer  /
Betonpumpenmaschinist (m/w)
mit LKW-Führerschein Klasse CE

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
a+b Asphalt- und Betonmischwerke
GmbH Otterwisch u. Co KG
Bad Lausicker Str. 24
04668 Otterwisch
Tel. 034345 / 7290-0
www.asphalt-und-beton.de
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n Mathematische 
   Vortragsreihe im 
   Gymnasium St. Augustin 

Grimma. Die nächste Veranstaltung der be-
liebten Reihe findet am 8. März um 16.00
Uhr im Hauptgebäude des Gymnasiums St.
Augustin statt. Dr. Horst Hunecke trägt dann
zur Erkenntnisgewinnung und Erkenntnissi-
cherung in der Mathematik unter dem The-
ma. "Bestimmung der Anzahl aller Dreiecke
in Dreieckshäusern mit n Etagen" vor. 
Der Vortrag ist öffentlich, Interessenten sind
herzlich willkommen.

n Das Jagdhaus e. V.

Kösserner Dorfstr. 1 | 04668 Grimma-Kössern | Tel./Fax. 034384/ 73931 | www.jagdhaus-koessern.de

„Das Beste kommt jetzt“
Musikalische Kabarett-Revue mit Sachsendiva Katrin Troendle und Jan Mareck am Piano

Kössern. Im Programm „Das Beste kommt jetzt“ am 24. Februar,
17.00 Uhr, zieht die Entertainerin, Sängerin und Kabarettistin Katrin
Troendle Bilanz. Bei ihr treffen Glamour und Kabarett, Hochdeutsch
und Sächsisch zusammen - ein Rück- und Ausblick, eine Hommage an
sich selbst und eine Liebeserklärung an Leipzig. Die stimmgewaltige
Diva nimmt ihr Publikum singend und plaudernd mit auf einen Streif-
zug durch die Frauenwelt. Sie geht dem sächsischen Sexappeal auf
den Grund, plaudert übers Älterwerden, verrät als Magic Mandy wa-
rum man gerade in der heutigen Zeit funktionierende Zaubersprüche
braucht und philosophiert als Tierpflegerin im Leipziger Zoo über
Faultiere. Viele Adjektive möchte man verwenden, um die Bandbreite
der Troendle zu beschreiben. zauberhaft, witzig, lasziv, burschikos,
aufbrausend, hintergründig und immer charmant. An ihrer Seite bril-
liert der Jazzcomedian Jan Mareck als Pianist und Conférence - Counterpart. Der Eintritt zur Veranstal-
tung beträgt 18 Euro.

Musikcafé zum Frauentag - Musikkabarett der besonderen Art

Kössern. Am 10. und 11. März, jeweils um 15.00 Uhr präsen-
tieren die zierliche Entertainerin Krisztin alias Chantale und der
virtuose Klavierspieler Konstantin Musik, Gesang, Show und
Comedy. „Chanson Fatale“ - Musikkabarett der besonderen Art.
Bekanntes und Unbekanntes, alte und neue Chansons, Amüsan-
tes und Komödiantisches mit und ohne Maskerade wird zu se-
hen und zu hören sein. Scheinbar gefällige Melodien mit  ver-
meintlich unpolitischen Texten werden zu Liedern mit Schock-
wirkung. Musikalisch setzen sich beide Künstler sowohl mit den
großen Gefühlen als auch mit den kleinen Widrigkeiten des All-
tags auseinander - das Programm bietet eine abwechslungsrei-
che Persiflage. Kaffee und selbstgebackener Kuchen ergänzen
das Angebot. Der Eintritt zur Veranstaltung beträgt 10 Euro.

Information & Vorbestellung unter Tel. 034384-73931 oder Email: jagdhauskoessern@web.de

n Künstlergut Prösitz. 
   Stipendiaten für 2018 
   stehen fest

Prösitz. Was soll die Kunst in der Stadt, wenn es
auf dem Lande viel schöner ist. Eine siebenköpfi-
ge Jury wählte dieser Tage die acht Künstlerinnen
aus, die sich in diesem Jahr je einen Monat lang
im Künstlergut Prösitz mit Kind und Kegel ganz
ihrer Arbeit widmen können. Das Stipendium, das
vom Künstlergut Prösitz ausgelobt wird, ist eine
kleine Wertschätzung für die bisher geleistete Ar-
beit der Künstlerinnen. Die einzige Verpflichtung,
die sich daraus ergibt, ist laut Ute Hartwig-
Schulz, die Verpflichtung für die Künstlerinnen,
ihre Arbeiten und ihr Wirken zum Ende des Sti-
pendiats zu einem Kunstsalon, der einmal mo-
natlich samstags um 15 Uhr stattfindet, der Öf-
fentlichkeit zu präsentieren.
Die Künstlerinnen, die in diesem Jahr nach Prösitz
kommen, sind in der Kunstwelt keine Unbekann-
ten. Die Auswahl der Stipendiatinnen ist ein
Querschnitt durch die Kunstwelt der gesamten
Bundesrepublik und der Nachbarländer. Unter an-
derem sind Anna Borgmann aus dem dänischen
Aarhus und die Kanadierin Marie-Eve Levasseur,
die in Deutschland lebt und arbeitet, sowie Lotta
Bartoschewski, die in Palästina, Österreich, Un-
garn und Rumänien studiert hat, mit dabei.
Anfang 2019 findet vom Künstlergut Prösitz eine
gemeinsame Vernissage mit den Arbeiten der Sti-
pendiatinnen statt, die auch in einem dazu er-
scheinenden Katalog veröffentlicht werden.

n Europäische Tage des Kunsthandwerkes.
   Jetzt anmelden und teilnehmen

Handwerker in ganz Sachsen öffnen zu den Europäischen Tagen des Kunsthandwerks erstmals ge-

meinsam Ateliers und Werkstätten. Vom 23. bis zum 25. März öffnen europaweit Betriebe aus

dem gestaltenden, traditionellen und restaurierenden Handwerk ihre Türen im Rahmen der Euro-

päischen Tage des Kunsthandwerks. Erstmals unterstützen alle drei sächsischen Handwerkskam-

mern und das Sächsische Staatsministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr gemeinsam sächsi-

sche Handwerksbetriebe bei der Öffentlichkeitsarbeit für diese dezentralen Aktionstage. 

Zur Teilnahme aufgerufen sind gestaltende oder traditionell und kunsthandwerklich arbeitende

Handwerker, die Möbel, innenarchitektonische Stücke, Skulpturen, Objekte, Schmuck oder Mode

realisieren oder in der Denkmalpflege tätig sind. 

Die Betriebe können sich kostenfrei auf www.leipzig.kunsthandwerkstage.de anmelden.

Ebenfalls dort finden die Besucher Informationen über die teilnehmenden Betriebe. Die Hand-

werkskammern stellen den Betrieben zudem Werbemittel zur Verfügung. Betriebe können während

aller drei Tage oder an einzelnen Tagen teilnehmen.
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n Kunst am Lutherweg startet mit Ortsbegehungen
LEADER Projekt nimmt in Mügeln, Grimma, Leisnig und Döbeln Fahrt auf 

Das LEADER Projekt
Kunst am Lutherweg in
den Städten Grimma,
Mügeln, Leisnig und Dö-
beln nimmt Fahrt auf.
Am Freitag suchten die
Künstler Juliane Köhler,
Rosi Steinbach, Stefan
Knechtel und Andreas
Hartzsch die von den
Städten vorgeschlage-
nen Orte, an denen die
Kunstwerke entstehen
sollen erstmalig auf. Da-
bei sollte auch gleich
festgelegt werden, wel-
cher Künstler für welche
Stadt arbeiten soll. Die
erste Station war der Grimmaer Ortsteil Nimbschen. Hier wurde man sich schnell einig, dass Juliane Köhler,
eine gebürtige Grimmaerin, die heute Hannover lebt und arbeitet, ihren Schriftzug dort installieren wird. Die
Arbeit wird Zitate von Luther und aus der Lutherzeit enthalten. Weiter ging es nach Kloster Sornzig, nach
Leisnig und Döbeln. Damit die Einwohner der Städte sich über das Kunstwerk informieren können, werden
die Modelle und Beschreibungen der entstehenden Arbeiten an prominenter Stelle in den jeweiligen Städ-
ten zu sehen sein. Einmal monatlich besteht die Möglichkeit, den Künstler an seinem Arbeitsplatz zu besu-
chen, ihm über die Schulter zu schauen und Fragen zu stellen. Auf der Internetseite www.reformation-und-
kunst.de findet man neben vielen anderen Informationen zum Projekt auch eigene Seiten der Künstler, auf
denen man ihre Vita, sowie alle Infos zum Projekt bekommt. Hier haben Interessenten des Projektes auch die
Möglichkeit über den Emaillink Fragen an die Künstler zu stellen, die dann ein bis zweimal im Monat beant-
wortet und online gestellt werden. Zudem entsteht nach und nach eine Fotogalerie, in der der Fortschritt
der Arbeiten dokumentiert ist. Nach wie vor werden noch Vereine und Kunstinteressierte gesucht, die Lust
haben, das Projekt jetzt und auch zukünftig zu begleiten. Auch hier schicken Sie bitte eine Mail über den
oben genannten Maillink. Sobald die Künstler ihre Entscheidung getroffen haben und die Standorte von den
Fördermittelgebern bestätigt wurden, können die Arbeiten beginnen. Mit diesen LEADER geförderten Pro-
jekten soll der sächsische Lutherweg mehr in den Vordergrund gehoben und die Bedeutung des Wirkens von
Martin Luther in die heutige Zeit transportiert werden.

n  Bibliotheken und 
   Ausleihstellen 

n Johann-Gottfried-Seume Bibliothek
Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma, Tel.:

03437/ 98 58 281 | E-Mail Stadtbibliothek@

grimma.de • Öffnungszeiten: Mo. 12.00-18.00

Uhr, Di. 10.00-18.00 Uhr, Do. 12.00-18.00 Uhr,

Fr. 12.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr

Bestandskatalog unter www.grimma.de einsehbar.

„Und montags wird vorgelesen!“, jeweils

16.30 Uhr

n Stadtteilbibliothek Nerchau: Gänsemarkt 11 |

Grimma-Nerchau • Tel.: 034382/ 41 525 | E-

Mail. bibliothek-nerchau@grimma.de • Öff-
nungszeiten: Di. 10.00-12.00 und 13.00-18.00

Uhr, Do. 10.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr, Fr.

10.00-12.00 Uhr 

n Ausleihstelle Großbardau: Parthenstraße 14 |

Grimma-Großbardau • Öffnungszeit: Mi.

16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Bahren: Bahrener Ring 2 | Grim-

ma-Bahren • Öffnungszeit: Do. 16.00-18.00

Uhr

n Ausleihstelle Dürrweitzschen: Obstland-Straße

30 | Grimma-Dürrweitzschen, Tel.: 034386/ 50

932 • Öffnungszeit: Mo. 16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbothen: Bürgerbüro Großbo-

then, Colditzer Landstraße 1 | Grimma-Großbothen

• Tel.: 034384/ 91910 • Öffnungszeit: Mo. 14.00-

18.00 Uhr

n Fahrbibliothek – Haltepunkt „Mutzschen“ auf

dem Parkplatz vor der Grundschule Mutzschen –

Dienstag, 12.3., 15.00-16.00 Uhr
Haltepunkt „Großbothen“ gegenüber Grund-

schule in der Wilhelm-Ostwald-Straße – Diens-
tag, 12.3., 13.00-14.30 Uhr

v.l.n.r. Andreas Hartzsch, Rosi Steinbach, Juliane Köhler, Stefan Knechtel
Foto: Detlef Rohde

17.2., 11.00 Uhr: Marktschreier zu Gast, Markt
Grimma I 19.33 Uhr: „Kommt zum DCC und seht
was, wir fliegen nach Las Vegas!“, Bürgerzentrum
Dürrweitzschen 

19.- 23.2.: RB Leipzig Fußballcamp, Muldental-
halle Grimma, Südstraße 80 

21.2., 10.00 Uhr: Ferienveranstaltung für Kinder,
Göschenhaus Grimma, Schillerstraße 25 

24.2., 17.00 Uhr: "Viva la SACHSENdiva", Jagd-
haus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1 I 20.00
Uhr: THE WORLD OF MUSICALS - The very best of
Musicals, Muldentalhalle Grimma, Südstraße 80  

25.2., 18.00 Uhr: 2. Bundesliga Volleyball Grim-
ma vs. Allianz MTV Stuttgart II, Muldentalhalle
Grimma, Südstraße 80 

1.-3.3.: 13. Muldentaler Handwerkerschau, PEP
Grimma, Gerichtswiesen

2.3., 08.00 Uhr: Sachsenmarkt, Markt Grimma I
19.30 Uhr: Surinam im Zentrum des Weltgebets-
tages - Andacht und Bilderreise, Pfarrhaus Mutz-
schen 

3.3., 22.00 Uhr: GRIMMA TANZT 4.0 - Die Me-
gaparty in deiner Stadt, Muldentalhalle Grimma,
Südstraße 80 

4.3., 14.00 Uhr: Steinmetzführung im "Dorf der
Baumeister", Treff. Gerichtsplatz Kössern I 16.00
Uhr: Kabarett „academixer - Männer P16“, Rat-
haussaal Grimma, Markt 27 

8.3., 16.00 Uhr: Fachvortrag von Dr. Horst Hun-
ecke "Bestimmung der Anzahl aller Dreiecke im
Dreieckshäusern mit n Etagen", Gymnasium St.
Augustin 

9.3., 16.00 Uhr: Immer wieder sonntags. unter-
wegs 2018 - präsentiert von Stefan Mross, Mul-
dentalhalle Grimma, Südstraße 80 

10.3., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadtführung,
Treff. Marktbrunnen Grimma I 10.00 Uhr: 26.
Sprintpokal, Schwimmhalle Grimma I 15.00 Uhr:
Musikcafé zum Frauentag, Jagdhaus Kössern,
Kösserner Dorfstraße 1 I 15.00 Uhr: Tag der offe-
nen Töpferei "Keramische Kunst als aktuelle Kul-
turplattform", Künstlergut Prösitz, Prösitz 1 I
19.00 Uhr: Augustiner Konzert "Impressionisti-
sche Kammermusik", Gymnasium St. Augustin I
20.00 Uhr: Firebirds Burlesque Show, Muldental-
halle Grimma, Südstraße 80 

11.3., 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Kinderkanta-
te "Josef", Kirchgemeindehaus Grimma I 15.00
Uhr: Ausstellungseröffnung "Gott würfelt nicht!
Der Rest der Menschheit schon", Kreismuseum
Grimma, Paul-Gerhardt-Straße 43 

16.3., 19.30 Uhr: Multimediashow mit Jan Hüb-
ler “Madeira”, Rathaussaal Grimma, Markt 27 

Melden Sie Ihre Veranstaltung an
amtsblatt@grimma.de
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Bestattungen Müller

Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Muldental-
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

Bestattungen, Bestattungsvorsorge,
Grab- und Friedhofspflege

In Würde Abschied nehmen.

Tag und Nacht
für Sie da:

034385 51333
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Danksagung

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen von Herrn

Manfred Mustermann
Unser besonderer Dank
gilt dem Trauerredner für die tröstenden Worte,
dem Bestattungshaus sowie allen, die uns
auf dem letzten Weg begleitet haben.

In Dankbarkeit
seine Familie

Musterhausen, Oktober 2017

Beistand braucht, wer einen 
geliebten Menschen verloren hat ...

Danken Sie Ihrer Familie, Ihren Nachbarn, Bekannten und 

Arbeitskollegen für die erfahrene Anteilnahme beim Abschied

von einem geliebten Menschen mit einer persönlichen Dank-

anzeige in Ihrem örtlichen Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeigenmuster erhalten Sie gern digital; oder senden Sie uns einfach
Ihre Textvorstellungen und Gestaltungswünsche per Email – Sie 
erhalten dann einen Korrekturabzug zur Ansicht vor Drucklegung.

Anzeigentelefon: 037208 876-210 
privatanzeigen@riedel-verlag.de



n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste
Kirchgemeindehaus: 
•    18.2., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)
•    25.2., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)
•    4.3., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Olschowsky)
•    11.3., 10.15 Uhr: Familiengottesdienst mit

Kinderkantate (Fr. Beyer/ Hr. Nicolaus)
•    18.3.. 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Fr.

Raubold)

Gruppen und Gemeindekreise unter 
www.frauenkirche-grimma.de

Konzerte.
•    11.3., 10.15 Uhr: Gottesdienst mit Kinder-

kantate im Kirchgemeindehaus - Peter Jans-
sens. Josef zwischen Wohlstaat und Arme-
welt - Kurrende d. Frauenkirche, Instrumen-
talensemble, Spielleitung. Conny Beyer, Mu-
sikal. Leitung. Tobias Nicolaus

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:
034382/ 41306, Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Hohnstädt:  
•    25.2., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Merkel) 
•    11.3., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)

Beiersdorf: 
•    4.3., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise
•    20.2., 14.00 Uhr: Seniorenkreis Hohnstädt
•    20.2., 15.30 Uhr: Marie-Louise
•    6.3., 14.00 Uhr: Frauenkreis Beiersdorf

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.:
034382/ 41 306, E-Mail: kg.doeben_hoef-
gen@evlks.de, Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Döben:  
•    18.2., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Merkel)

Höfgen: 
•    4.3., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Olschowsky)
•    18.3., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Frau

Raubold)

Gruppen und Gemeindekreise
•    22.2., 14.00 Uhr: Frauenkreis Höfgen
•    1.3., 14.00 Uhr: Mütterkreis Döben

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarr-
amt Nerchau. Kirchstr. 2, 04668 Grimma,
Sprechzeit. Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 /
41306, E-Mail: kg.nerchau@evlks.de

Gottesdienste
•    25.2., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr. Wendland) 
•    11.3., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst (Pfr.

Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
•    freitags 18.00 Uhr: Chor
•    23.2., 15.00 Uhr: Seniorenkreis
•    06.3., 14.00 Uhr: Ehepaarkreis

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
    Mutzschen/Ragewitz/
    Fremdiswalde/Cannewitz

Marktplatz 8, 04668 Grimma-Mutzschen,
Ansprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Tel:.
034385/ 51445, E-Mail: pfarramt.mutz-
schen@gmx.de, www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste: 
•    18.2., 8.45 Uhr: Fremdiswalde | 9.30 Uhr: Er-

öffnungsgottesdienst der Evangelischen Fas-
tenaktion 2018 - live im ZDF

•    25.2., 8.45 Uhr: Nerchau
•    2.3., 19.30 Uhr: Mutzschen Weltgebetstag
•    4.3., 8.45 Uhr: Cannewitz | 10.15 Uhr Ragewitz
•    11.3., 10.15 Uhr: Fremdiswalde
•    18.3., 10.15 Uhr: Mutzschen - Eröffnungs-

gottesdienst zur Bibelwoche

n  Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/
91 96 85, www.trinitatis-grimma.de, Email:
grimma@kirche-muldental.de, Ansprech-
partner/in: Pfarrer Bernd Fischer, Pfarrer
Bernhard Hahn und Schwester Benigna

Gottesdienste
•    18.2. und 25.2., 9.30 Uhr: Heilige Messe
•    20.2. und 27.2., 9.00 Uhr: Heilige Messe
•    26.1., 10.30 Uhr. Heilige Messe im Caritas-

Stadthaus
•    21.2., 14.00 Uhr: Seniorenmesse u. Senioren-

nachmittag 
•    22.2., 6.00 Uhr: Fastenfrühstück, anschl.

Frühstück Grimma
•    23.2., 10.30 Uhr: Heilige Messe im Caritas-

Stadthaus Grimma, 17.00 Uhr. Ökumenische
Passionsandacht Grimma im Caritas-Stadthaus

•    25.2., 17.00 Uhr: Kreuzwegandacht

n  Evangelisch-Freikirchliche 
    Gemeinde Großbothen

Hauptstr. 9, 04668 Grimma-Großbothen, Ge-
meindeleiter: Thomas Focking, E-Mail: kon-
takt@efg-grossbothen.de, Tel.: 034384/72144,
www.efg-grossbothen.de

•    Gottesdienste & Kinderstunde, 10.00 Uhr
•    18.2.: Gemeindeseminar „Unterwegs mit

Paulus“
•    25.2.: Predigtgottesdienst     
•    4.3.: Abendmahlgottesdienst
•    11.3.: Gemeindeseminar „Unterwegs mit Paulus“

Veranstaltungen.
•    26.2., 15.00 Uhr: Seniorennachmittag
•    freitags 14tägig Bibelentdecker

n  Evangelisch-Lutherische Freikirche/
Johannesgemeinde Nerchau 

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler,
Tel.. 034382/ 40702; E-Mail. pfarrer.mdrechs-
ler@elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

•    18.2. (Invokavit), 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pf.
M. Hoffmann)

•    25.2. (Reminiszere), 9.30 Uhr: Gottesdienst
mit Abendmahl

•    4. 3. (Okuli), 15.00 Uhr: Gottesdienst (mit
anschl. Gemeindegespräch)

•    10.3., ab 10.00 Uhr: Samstagsseminar in Ner-
chau

•    11.3. (Lätare), 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pf. M.
Hoffmann)

•    18.3. (Judika), 9.30 Uhr: Gottesdienst mit
Christenlehre

Kinderunterricht 
•    dienstags, 15.15 Uhr: Katechismus Gruppe 1
•    dienstags, 16.30 Uhr: Katechismus Gruppe 2
•    mittwochs, 15.00 Uhr: Biblische Geschichte 
•    Jugendstunde: donnerstags, 16.00 Uhr 
•    Bibelstunde: donnerstags, 20.00 Uhr 
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•    Handarbeitskreis: jeden letzten Mittwoch im
Monat, 15.30 Uhr (Infos bei Carolin Kohl und
Christiane Lange)

n  Evangelische Gemeinde "Elim"

im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden
BFP KdöR, "Club Gattersburg", Colditzer
Straße 5, 04668 Grimma, Pastor: Rainer
Pauliks, Tel.: 03437/ 94 85 66, E-Mail: in-
fo@elim-grimma.de, www.elimgrimma.de

•    Gottesdienste: jeden Sonntag ab 10.00 Uhr
•    Gebetskreise: jeden Sonntag ab 9.00 Uhr, je-

den Donnerstag ab 6.00 Uhr und jeden Don-
nerstag ab 19.00 Uhr

Kinder- & Jugendangebote. 
•    ELIM Jugend: dienstags ab 17.30 Uhr
•    CrossOver-Bibelunterricht: 22.2., 8.3. und

22.3. ab 17.00 Uhr
•    Royal Ranger - Pfadfindertreffen: 2.3., 16.3.

und 30.3. ab 17.00 Uhr

Übrige Termine auf Anfrage an verwaltung@elim-
grimma.de.

n  Jehovas Zeugen, Versammlung
Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Klaus Richter; Tel.:
034383/63962, www.jw.org

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen
•    18.2., 10.00 Uhr: Sollten Christen den Sabbat

halten?
•    25.2., 10.00 Uhr: Wie wirkt sich Gottes Kö-

nigreich auf uns aus?
•    4.3.,  10.00 Uhr: Liebe - das Kennzeichen der

wahren Christenversammlung
•    11.3., 10.00 Uhr: Wir Christen sorgen uns um

unsere Mitmenschen 
•    18.3., 10.00 Uhr: Gott steht in einer glückli-

chen Familie an erster Stelle
•    31.3., 10.00 Uhr: Feier zum Gedenken an den

Tod Christi 

Eine besondere Woche der Jehovas Zeugen, Ge-
meinde Grimma/Nerchau – Sonntag, 25. März,
10.00 Uhr: Sondervortrag mit dem Thema. Jesus
Christus - wer er wirklich ist. Alle Interessenten
sind zu diesem Vortrag herzlichst eingeladen.
Eintritt frei, Einlass 9.30 Uhr, Gemeindehaus
Grimma/Nerchau, Schützenstraße 1, Nerchau 

Feier zum Gedenken an den Tod Christi - „Tut dies
immer wieder zur Erinnerung an mich!“ Luk.
22.19 – Am Sonnabend, 31. März um 20.00 Uhr
findet die diesjährige Gedenkfeier zum Tod Christi
statt. Bei dieser einstündigen Gedenkfeier wird
anhand der Bibel erklärt, warum Jesu Tod so be-
deutsam war und was das für uns persönlich
heißt. Jehovas Zeugen laden herzlichst alle Inte-
ressenten zu dieser besonderen Feierstunde ein.
Eintritt ist frei, Einlass 19.00 Uhr, Gemeindehaus
Grimma/Nerchau, Schützenstraße 1, Nerchau 

n  Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten (Adventgemeinde)

Pastor: Manuel Füllgrabe, Tel: 0341/ 20017618,
Email: manuel.fuellgrabe@adventisten.de •
Gemeindeleiterin: Blanka Schuchardt, Gorkistr.
1b; Tel.. 03437/ 70 29 07

•    18.2. und 4.3., 9.30 Uhr: Treffen der Pfad-
finder der CPA Muldental in Bad Lausick,
Straße der Einheit 43

Angebot in Grimma: donnerstags 9.00-10.30
Uhr: Frühstücksoase mit Spielerunde, Mehrgene-
rationenhaus Alte Feuerwehr, Nicolaiplatz.

Anzeigen
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n   Bahren           

am 2.2.    zum 80.   Frau Helga Seifert

n   Beiersdorf       

am 28.1.  zum 75.   Herrn Jochen Sroka

n   Bröhsen          

am 13.2.  zum 70.   Herrn Frank-Michael Bartusch

n   Döben            

am 4.2.    zum 75.   Herrn Klaus-Konrad Rabe

n   Dürrweitzschen

am 20.1.  zum 85.   Herrn Gerhard Däbritz

am 7.2.    zum 75.   Herrn Artur Hoffmann

n   Fremdiswalde  

am 25.1.  zum 85.   Frau Elfriede Haupt

am 13.2.  zum 70.   Herrn Joachim Terpitz

n   Grechwitz       

am 11.2.  zum 80.   Frau Jutta Kretzschmar

n   Grimma          

am 20.1.  zum 80.   Frau Helga Engelmann

am 20.1.  zum 75.   Frau Thea Kämmel

am 21.1.  zum 75.   Frau Hannelore Bornmann

am 21.1.  zum 80.   Frau Liane Kunze

am 21.1.  zum 75.   Frau Helga Mutke

am 21.1.  zum 75.   Frau Ilona Schale

am 22.1.  zum 90.   Frau Jutta Liphardt

am 23.1.  zum 80.   Herrn Karl-Heinz Kirmse

am 23.1.  zum 80.   Herrn Hermann Stier

am 25.1.  zum 75.   Frau Erika Reul

am 25.1.  zum 85.   Frau Lisa Zetzsche

am 26.1.  zum 75.   Herrn Hans-Jürgen Schröder

am 27.1.  zum 75.   Frau Ingrid Ankermann

am 27.1.  zum 75.   Frau Ingrid Höhn

am 27.1.  zum 75.   Frau Lieselotte Mytzka

am 27.1.  zum 75.   Herrn Hans-Ulrich Rüdiger

am 27.1.  zum 75.   Frau Thea Zeidler

am 28.1.  zum 85.   Herrn Erich Lorenz

am 28.1.  zum 70.   Frau Beate Müller

am 28.1.  zum 70.   Herrn Michael Waltsgott

am 29.1.  zum 75.   Frau Sigrid Seiler

am 30.1.  zum 70.   Herrn Erich Petter

am 31.1.  zum 80.   Frau Inge Fischer

am 31.1.  zum 70.   Frau Christine Göhler

am 1.2.    zum 85.   Herrn Johannes Weise

am 2.2.    zum 85.   Frau Erika Schulz

am 3.2.    zum 80.   Herrn Achim Claus

am 4.2.    zum 75.   Herrn Dr. Eckehard Drews

am 4.2.    zum 70.   Frau Karin Stadermann

am 4.2.    zum 70.   Herrn Everhard Windhövel

am 5.2.    zum 80.   Frau Brigitte Goldenbogen

am 5.2.    zum 80.   Frau Johanna Göttel

am 5.2.    zum 85.   Frau Irmgard Pötzsch

am 5.2.    zum 75.   Herrn Manfred Wolf

am 6.2.    zum 80.   Frau Marianne Böhme

am 6.2.    zum 85.   Frau Ruth Geißler

am 6.2.    zum 85.   Frau Ruth Pfeiffer-Busche

am 6.2.    zum 75.   Herrn Hans-Jürgen Simon

am 7.2.    zum 80.   Herrn Werner Mann

am 7.2.    zum 75.   Herrn Manfred Peter

am 8.2.    zum 70.   Herrn Holger Schirweit

am 8.2.    zum 80.   Herrn Manfred Starke

am 8.2.    zum 85.   Frau Ilse Wurch

am 9.2.    zum 75.   Frau Sigrid Petzold

am 9.2.    zum 70.   Frau Brigitte Stolle

am 9.2.    zum 75.   Frau Dörte Tschiche

am 10.2.  zum 80.   Frau Ingrid Streubel

am 11.2.  zum 80.   Herrn Harry Eifrig

am 12.2.  zum 95.   Frau Margarete Lorenz

am 12.2.  zum 75.   Frau Karin Tartsch

am 14.2.  zum 80.   Frau Bärbel Herdling

am 14.2.  zum 75.   Herrn Gerhard Kommritz

am 14.2.  zum 70.   Herrn Manfred Weikert

am 15.2.  zum 70.   Frau Heidrun Gärtner

am 15.2.  zum 90.   Frau Rosemarie Hahmann

am 15.2.  zum 70.   Frau Heidemarie Zimmermann

am  16.2. zum 75.   Frau Lieselotte Halbig

n   Großbardau     

am 23.1.  zum 75.   Frau Ursula Gnoth

am 24.1.  zum 85.   Herrn Lothar Nitzsche

am 6.2.    zum 80.   Frau Elfriede Anhuth

am 8.2.    zum 70.   Frau Brigitte Müller

n   Großbothen    

am 31.1.  zum 85.   Frau Rosmarie Berthold

am 16.2.  zum 70.   Herrn Dietmar Rother

n   Grottewitz      

am 13.2.  zum 80.   Herrn Gerhard Westphal

Herzlich willkommen

„Kinder halten uns nicht von Wichtigerem ab.
Sie sind das Wichtigste!”

C. S. Lewis

Im Januar wurden in Grimma 19 Kinder ge-
boren, darunter 10 Mädchen und 9 Jungen.

•    Lilly Koch, geb. am  12.1.2018
•    Frances Ella Sterzel, geb. am 15.1.2018
•    Louis Rabe, geb. am 17.1.2018
•    Liesbeth Bernecker, geb. am 19.1.2018
•    Karla Groß, geb. am 22.1.2018
•    Oskar Linus Schlick, geb. am 22.1.2018

Die Eltern gaben ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung.

Lilly

Bruno

Frances Ella

Louis

Herzlich Willkommen!
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n   Haubitz          
am 24.1.  zum 75.   Herrn Frank Müller

n   Kössern          
am 29.1.  zum 75.   Frau Christa Findeisen

n   Leipnitz          
am 5.2.    zum 75.   Frau Gisela Grundmann
am 7.2.   zum 75.   Frau Brigitte Lindthaler

n   Mutzschen      
am 3.2.    zum 80.   Herrn Günter Schütze
am 7.2.    zum 75.   Herrn Wolfgang Schenscher
am 10.2.  zum 80.   Herrn Siegfried Steiner
am 14.2.  zum 75.   Herrn Klaus Kirschner

n   Nerchau          
am 21.1.  zum 75.   Herrn Gunter Mathes
am 21.1.  zum 70.   Frau Erika Schulze
am 29.1.  zum 102. Frau Ruth Fabian
am 8.2.    zum 75.   Herrn Klaus Mitzka
am 8.2.    zum 85.   Herrn Wolfgang Zehrfeld

n   Neunitz          
am 5.2.    zum 80.   Herrn Hans Matysiak

n   Ostrau           
am 5.2.    zum 70.   Herrn Jürgen Kanther
am 6.2.    zum 75.   Frau Ingrid Götz

n   Ragewitz        
am 12.2.  zum 85.   Frau Brigitte Voß

n   Schkortitz      
am 25.1.  zum 90.   Frau Annemarie Kötz

n   Wagelwitz      
am 25.1.  zum 85.   Herrn Rudolf Feist

n   Zeunitz          
am 25.1.  zum 70.   Herrn Karlheinz Hauffe

Hans-Georg Fritzsche
Inh. Matthias Fritzsche
Kachelofen- und
Luftheizungsbauer
Fliesenlegermeister

Wurzener Strasse 18 | 04668 Grimma
Tel.: 03437 918157

fritzsche@ofenbau-muldental.de

IHR 
KACHELKAMIN

BEHAGLICHE KACHELOFEN-WÄRME
VOM KACHELOFENBAUER
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04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

Haus-Garten-Freizeit-Messe in Leipzig
Halle 2 Stand M20

Besuchen Sie

uns in der Zeit

vom 10.02. bis

18.02.2018

Besuchen Sie

uns in der Zeit

vom 10.02. bis

18.02.2018

Maurer- und Betonarbeiten,
Putzarbeiten, Pflasterarbeiten,

Pflasterreinigung, 
Reparaturen an Haus & Hof

Zur Schaddelmühle 3
04668 Grimma

Mobil: 0177 7054091
E-Mail: ronny-maetzold@web.de

SCHMIDT
TAXI

Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher
 und 

bequem
!

Anzeigentelefon:
037208/876200 

Verlag & Druck KG
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Trakehner Straße 7
04668 Grimma OT Bahren

Tel.: 03437/942871
Fax: 03437/942871
Mobil: 0172/3494160
g-radon@t-online.de 

BAUMASCHINEN -
VERMIETUNG
• Holzhäcksler bis 15 cm 

(auch in Lohnarbeit möglich)
• Minibagger 2,3 t
• Radlader 5 t
• Fahrbare Aufsitzwalze 1 t
• Rüttelplatten 220-600 kg
• Stampfer & Knacke
• Erdsiebmaschine in Lohnarbeit
• Schüttgut aller Art bis 25 t

Sachsentransporte
Gerd Radon

• Vordächer und Überdachungen aller Art
• Dachdeckung       •  Dachreparaturen
• Abdichtungen       •  Holz- und Fassadenbau

www.dachhahnl.npage.de
04668 Grimma/OT Grechwitz • Mutzschener Str. 30

Tel./Fax:

03437/

701582

Mobil:

0172/

9417501

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17
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Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen im Amtsblatt Grimma
Telefon: (037208) 876-200 (Gewerbe) • Telefon: (037208) 876-215 (Privat)  • grimma@riedel-verlag.de
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Inh. Birgit Hafke
04668 Grimma · Lorenzstraße 21 · Tel.: 0 34 37 · 94 80 98

Montag/Donnerstag 8.30 – 13.00 Uhr
13.30 – 17.30 Uhr

Dienstag 8.30 – 13.00 Uhr
13.30 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr

13.30 – 15.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

TAXI-AXEL

Sicher | Bequem | Zuverlässig
Grimma, Gabelsberger Straße 7

Festnetz
03437 7082555

Funk
01577 9391012

Kompetenz im Erbrecht
Rechtsanwalt Stefan Günther

Testament - Erbschein - Auskunft
Pflichtteil - Erbauseinandersetzung

Ringstraße 18-20 | 04703 Leisnig | Telefon: 034321 23332
www.schmidt-guenther-rechtsanwaelte.de

Immobilienbewertung /
Gutachten

bei Hausverkauf, Immobilien-Erwerb, Scheidung, Erbschaft

zertifizierter Gutachter D. Wagner
Tel. 0341 - 303 91 70

Handwerkermesse
01.03. – 03.03.2018

im PEP Grimma

04668 Grimma OT Höfgen | Höfgener Dorfstraße 13

www.maler-aurig.de
Riedel-Verlag & Druck KG  037208 876200
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Unsere Reiseempfehlung:
Kreuzfahrten Exclusiv!
Kreuzfahrt MS „Celebrity Solstice“
…Westkanada & Alaska zur schönsten Jahreszeit inkl. Vorprogramm Westkanada 
16 Tage      31.08.-15.09.2018       DZ/Innenkabine             3.895,00 €
> Inlandsflüge > Flug mit Lufthansa/Air Canada > 8 Tage Rundreise
> 8 Tage Kreuzfahrt > deutsche Reiseleitung

Traumkreuzfahrt „Norwegian Bliss“       …Schiffsneubau 2018!
Von Miami nach Los Angeles 
18 Tage      29.03.-15.04.2019         Innenkabine                   4.575,00 €
> Flüge mit Lufthansa oder Star Allianz > 17 Tage Kreuzfahrt > Vollpension
> Premium All Inclusive > Trinkgelder > deutsch sprechende Reiseleitung

Galakreuzfahrt „MS Berlin“  …mit Patrick Lindner und Nicki unterwegs
Die schönsten Inseln im Mittelmeer 
11 Tage      03.04.-13.04.2019        DZ/Innenkabine              1.595,00 €
> Haustürtransfer > Busanreise > 1x Zwischenübernachtung > 9 Tage Kreuzfahrt
Bei Buchung dieser Reise bis 01.06.2018 ist das All Inclusive-
Getränkepaket bereits enthalten!

Flusskreuzfahrt 
mit der MS „Princesse de Provence“
Der Donauklassiker zur besten Reisezeit 
7 Tage        09.09.-15.09.2018         VP/Außenkabine           ab 899,00 €
Bereits 5 Ausflüge inklusive! 
Passau - Bratislava - Budapest - Donauknie - Wien - Durnstein - Passau

Informationen und Buchung in unseren Reisebüros
Colditz, Töpfergasse 1 · Tel. 034381 468661
Grimma, Markt 25 · Tel. 03437 911311
Grimma, PEP Center · Tel. 03437 912891

... gute Beratung, perfekter Urlaub!

www.muldental-reisen.de

RESTPLÄTZE:
18.05 bis
24.05.

Ständig über 

300 Modelle zur

Auswahl – alle sofort

zum Mitnehmen!

Große Neukunden 
Kosmetikaktion 

im 

Januar + Februar 2018

Jede Kosmetikbehandlung Classic

nur 30 €,  statt 39.90 €

Brückenstraße 9
04668 Grimma

03437 948 69 91

Markt 14
04680 Colditz

034381 46 84 04

Geschenk  -

gutscheine

für jeden 

 Anlass
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Samstag nach Vereinbarung
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